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  »Schlimmer geht immer« �   

  manchmal kann ich es mir nicht ver-

kneifen: Radio, Zeitung und Fernsehen 

bestätigen mir meine dunkle Vorah-

nung � es geht also noch schlimmer� 

  Manchmal tröstet mich das aber auch: Ich 

bin ja noch gar nicht so schlimm dran, da ist 

ja noch Luft nach oben � 

oder besser: nach unten. 

Wir sind ja noch längst 

nicht ganz unten.  

  Davon erzählt das Kreuz. 

Dieses simple Balkenge-

rüst, oft sogar mit dem 

Leichnam Jesu daran. 

Betritt man eine Kirche 

� ganz egal, wo auf der 

Welt � ist es meist nicht 

zu übersehen. Es erin-

nert an die paradox er-

scheinende Geschichte: 

Gott, der Schöpfer und 

Herrscher der Welt, steigt 

herab in die Niederun-

gen irdischer Existenz. Ja, mehr noch: Er 

lässt sich foltern und demütigen, schließ-

lich sogar hinrichten. Gott selbst stirbt die 

seinerzeit schändlichste Todesart, dort am 

Kreuz vor den Toren Jerusalems � noch im 

Sterben schutzlos dem beißenden Spott 

der Welt ausgeliefert. Geht auch das noch 

schlimmer?  

 Was für ein Kontrast ist da das Bild vom 

Kreuz, das der Künstler Michael Willfort zur 

neuen Jahreslosung gemalt hat! Es leuchtet 

in den kräftigen Farben des Regenbogens, 

Zeichen der unverbrüchlichen Treue, die 

Gott vor Urzeiten seiner Welt und seinen 

Menschenkindern gelobt hat. Im Zentrum 

das Kreuz � strahlend in Weiß. Hier ist es 

nicht Zeichen der Erniedrigung, sondern 

der unangefochtenen Ma-

jestät Gottes.  

  Dazu � leicht verändert �  

 der Vers aus dem vor-

letzten der weit über tau-

send Kapitel unserer Bibel: 

»Der auf dem Thron saß, 

sprach: Siehe, ich mache 

alles neu!�  (Off b 21,5).  
  Im Schluss der Bibel wird 

das Versprechen Gottes 

noch einmal erweitert: Gott 

ist nicht nur treu, er ist auch 

der Garant dafür, dass all 

der Verfall, den wir täglich 

beobachten können, nicht 

das letzte Wort hat. Gott ist 

der Schöpfer. Er schuf das 

Leben, er schaff t es täglich neu und wird 
das auch in Zukunft tun.  

  Aus diesem Blickwinkel betrachtet hat ja 

auch die Geschichte der Kreuzigung Jesu 

nicht mit Folter und Tod geendet, sondern 

am dritten Tag mit dem Sieg des Lebens.  

  Ein gutes Jahr 2026 – hoff entlich mit 
vielen neuen Blickwinkeln � wünscht  

   Pfr. Sebastian Schade   

  Auf den Blickwinkel kommt�s an  
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Freitag, 5. Dezember

Langebrück	 	 	 10.30	Uhr	 Gottesdienst	im	SeniorenpÁegeheim	 Pfarrerin Rau

Sonntag, 7. Dezember | 2. Advent 

Seifersdorf   9.00 Uhr Gottesdienst    Pfarrer Drath

Großerkmannsdorf 9.30 Uhr Gottesdienst B Pfarrer Schreiner

Medingen    9.30 Uhr Gottesdienst D  Superintendent i.R. Hesse

Weixdorf		 	 	 9.30	Uhr	 Familiengottesdienst	 Pfarrerin Rau

Ottendorf-Okrilla    10.00	Uhr	 Familiengottesdienst	C Gemeindepädagogin Anhut

Klotzsche    11.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche  Sup. i.R. Hesse 

Langebrück    11.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst mit KiGo D Pfarrerin Rau

Liegau   	 11.00	Uhr	 Gottesdienst	mit	Kigo	 Pfarrer Schreiner

Radeberg    11.00 Uhr Gottesdienst für Klein & Groß J. PÁug & Team
Wachau    11.00 Uhr Gottesdienst Prädikantin Riedel

Schönborn  	 17.00	Uhr	 Gottesdienst	zur	Orgeleinweihung	u.	Adventsliedersingen
 O. Franz, Kantor Fritzsch

Sonntag, 14. Dezember | 3. Advent

Klotzsche    9.30	Uhr	 Gottesdienst	in	der	Alten	Kirche		 Pfarrer Schade 

Langebrück   9.30 Uhr Gottesdienst mit KiGo Prädikant Pecking

	 	 	 	 	 	 	 	 	 gestaltet	von	der	Landeskirchlichen	Gemeinschaft	
	 	 	 	 	 	 	 	 	 anschließend	Gebetsgemeinschaft	im	Pfarrhaus
Ottendorf-Okrilla 9.30 Uhr Gottesdienst mit KiGo BDC  Pfarrerin Lentz

Radeberg    9.30 Uhr Gottesdienst B   Pfarrer Schreiner 

Großerkmannsdorf 11.00	Uhr	 Gottesdienst	 mit	 der	 Freien	 Ev.	 Gemeinschaftsschule	
 Pfarrer Schreiner

Wilschdorf   11.00 Uhr Gottesdienst D  Pfarrer Schade 

Weixdorf		 	 	 15.00	Uhr	 Adventsmarkt-Gottesdienst	 Pfarrerin Rau

         in der Gärtnerei Kühne

Großdittmannsdorf	17.00	Uhr	 Adventsmusik	 Pfarrerin Lentz

Sonntag, 21. Dezember | 4. Advent

Grünberg		 	 	 9.30	Uhr	 Gottesdienst	mit	Taufgedächtnis	und	KiGo	  Pfarrerin Rau

Langebrück    9.30	Uhr	 Vorweihnachtlicher	Singegottesdienst	
									mit KiGo C Hauskreis Botzler

Medingen    9.30 Uhr Gottesdienst  Pfarrer i.R. Hecker

Ottendorf-Okrilla    9.30	Uhr	 Adventsfrühstück	im	GZ		
Radeberg    9.30 Uhr Gottesdienst   Pfarrer Schreiner

Rähnitz    9.30	Uhr	 Besuchsgottesdienst		  

Seifersdorf   9.30 Uhr Gottesdienst   

Klotzsche     11.00	Uhr	 Bläsergottesdienst	in	der	Christuskirche		

Dezember 2025

Gottesdienste

4



Mittwoch, 24. Dezember | Heiliger Abend

Großdittmannsdorf 16.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel  Prädikant Schwinger

Großerkmannsdorf 15.30 Uhr Krippenspiel    J. PÁug & Team
      22.00 Uhr ChristNACHT    Fam. Vahle & Team
Grünberg    15.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel   

      17.00 Uhr Musikalische Weihnacht mit Posaunenchor Pfr. i.R. Hecker

Kleinwolmsdorf  17.30 Uhr Musikalische Christvesper    Pfarrer Schreiner

Klotzsche     15.00 Uhr Alte Kirche: Krippenspiel Kindergarten   M. Reuter
        16.30 Uhr Alte Kirche: Krippenspiel Paukenschlag e.V.   F. Hellig
        18.00 Uhr Alte Kirche: Predigtvesper   Pfarrer Kollmar
        15.00 Uhr Christuskirche: Krippenspiel der Kurrende Fam. Tschöpe
        16.30 Uhr Christuskirche: Krippenspiel der JG Fam. Tschöpe
        18.00 Uhr Christuskirche: Predigtvesper N. Grätsch
        22.30 Uhr Christuskirche: Musik zur Heiligen Nacht 

Langebrück   14.30 Uhr Musikalisches Krippenspiel Pfarrerin Rau
      16.00 Uhr Langebrücker Feldweihnacht

      17.00 Uhr  Christvesper mit Krippenspiel der JG Pfarrer Slesazeck
      22.00 Uhr Musikalische Vesper Pfarrerin Rau
Liegau    14.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel der Kinder   J. Sobe & Team
Medingen    14.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel  Prädikant Schwinger

      17.30 Uhr Musikalische Christvesper  Pfarrerin Lentz
      22.00 Uhr Christnacht Pfarrer i.R. Matschke
Ottendorf-Okrilla  14.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel Pfarrerin Lentz
       16.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel Pfarrerin Lentz
       17.30 Uhr Christvesper mit Kantorei Prädikantin Fiedler
Radeberg    14.30 Uhr Krippensingspiel der Kurrende    Pfarrer Schreiner

      16.00 Uhr Christvesper    Pfarrer Schreiner

      17.30 Uhr Christvesper    Superintendent i. R. Hesse
Rähnitz    15.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel der Kurrende Pfr. Schade

      16.30 Uhr Krippenspiel der Kurrende

Schönborn   15.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel der JG Pfarrer Slesazeck
Seifersdorf   16.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel der JG J. Sobe & Team
Wachau    17.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel  Pfarrerin i.R. Mißbach

Weixdorf    14.00 Uhr Christvesper mit Kinderkrippenspiel 

      16.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel der JG

      18.00 Uhr Musikalische Vesper  Pfarrerin Rau
      22.00 Uhr Verkündigungsspiel

Wilschdorf    15.30 Uhr Weihnachtsspiel der JG

      16.30 Uhr Christvesper mit Weihnachtsspiel der JG

      22.30 Uhr Christnacht Pfarrer Schade

Dezember 2025
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Donnerstag, 25. Dezember  | Weihnachtsfest

Klotzsche     10.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche  Pfarrer i. E. Kollmar

Radeberg    10.00 Uhr  Regionaler Festgottesdienst D Pfarrer Schreiner

Freitag, 26. Dezember | 2. Weihnachtsfeiertag

Großdittmannsdorf 9.30 Uhr Gottesdienst D Pfarrer i. R. A૽olderbach
Großerkmannsdorf 9.30 Uhr Festgottesdienst Pfarrer Schreiner

Langebrück    9.30 Uhr Gottesdienst Pfarrer Thomas Günzel

         gestaltet von der Landeskirchlichen Gemeinschaft 

Ottendorf-Okrilla 9.30 Uhr Gottesdienst mit KiGo C  Pfarrerin Lentz

Seifersdorf   9.30 Uhr Festgottesdienst   Superintendent i.R. Hesse
Klotzsche     10.00 Uhr Gottesdienst in der Alten Kirche  Pfarrer i.R. Hecker
Radeberg    11.00 Uhr Festgottesdienst  Pfarrer Schreiner

Weixdorf    11.00 Uhr Gottesdienst D  Pfarrerin Rau

Landeskollekte: Katastrophenhilfe und Hilfe für Kirchen in Osteuropa

Sonntag, 28. Dezember | 1. Sonntag nach dem Christfest

Radeberg    9.30 Uhr Gottesdienst Pfarrer Schreiner

Medingen   11.00 Uhr Weihnachtsliedersingen Pfarrerin Lentz

Mittwoch, 31. Dezember | Altjahresabend

Großdittmannsdorf 15.00 Uhr Gottesdienst Superintendent i. R. Hesse
Langebrück    16.00 Uhr Gottesdienst Pfarrerin Rau

Liegau    16.00 Uhr Gottesdienst  D  Pfarrer Schreiner

Rähnitz    16.00 Uhr Musikalische Andacht Pfarrer Schade
Schönborn   16.30 Uhr Gottesdienst  D  Superintendent i.R. Hesse
Ottendorf-Okrilla 17.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo D   Pfarrerin Lentz

Kleinwolmsdorf  17.30 Uhr Gottesdienst  D  Pfarrer Schreiner

Seifersdorf   17.30 Uhr Gottesdienst  D  Pfarrer Drath

Klotzsche     18.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche D Pfarrer i.R. Hecker
Weixdorf    18.00 Uhr Gottesdienst D  Pfarrerin Rau

Großerkmannsdorf 23.37 Uhr Musikalisches zum Jahreswechsel  Pfarrer Schreiner

Wachau    23.45 Uhr Jahresschlussandacht  Pfarrerin i.R. Mißbach& Team

D - Abendmahl     B - Taufe            JG - Junge Gemeinde

C - Kirchencafé     KiGo - Kindergottesdienst

Gottesdienst
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Donnerstag, 1. Januar | Neujahr

Großerkmannsdorf 11.00 Uhr Neujahrsandacht mit Sektfrühstück Pfarrer Schreiner

Grünberg    17.00 Uhr Gottesdienst Pfarrerin Rau

Radeberg    17.00 Uhr Musikalische Neujahrsandacht Kantor Fritzsch, Jörg Kandl

Landeskollekte: Gesamtkirchliche Aufgaben der EKD

Sonntag, 4. Januar  | 2. Sonntag nach Weihnachten 

Seifersdorf   9.00 Uhr Gottesdienst Pfarrerin i.R. Roth

Großerkmannsdorf 9.30 Uhr Gottesdienst  Pfarrer Schreiner

Medingen   9.30 Uhr Gottesdienst D Lerchner

Ottendorf-Okrilla   9.30 Uhr Gottesdienst mit KiGo C Team

Weixdorf    9.30 Uhr Gottesdienst mit Nachklang Pfarrerin Lentz

Klotzsche    11.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche 

         mit Krippenspiel der JG

Radeberg    11.00 Uhr Gottesdienst, Weihnachtsausklang mit Posaunenchor

 Pfarrer Schreiner

Langebrück   17.00 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel der JG Pfarrerin Rau

Dienstag, 6. Januar | Epiphanias

Hermsdorf    19.00 Uhr Gottesdienst Superintendent i.R. Hesse

Landeskollekte: Ev.-Luth. Missionswerk Leipzig e. V.

Sonntag, 11. Januar | 1. Sonntag nach Epiphanias

Großdittmannsdorf 9.30 Uhr Gottesdienst Superintendent i.R. Hesse

Klotzsche    9.30 Uhr Gottesdienst zur Predigtreihe C  Pfarrerin Rau

         in der Christuskirche

Langebrück   9.30 Uhr Gottesdienst mit KiGo 

         gestaltet von der Landeskirchlichen Gemeinschaft 

         anschließend Gebetsgemeinschaft im Pfarrhaus

Radeberg    9.30 Uhr Gottesdienst zur Predigtreihe C Pfarrerin Lentz

Weixdorf    9.30 Uhr Gottesdienst zur Predigtreihe m. KiGoC Pfarrer Schreiner

Ottendorf-Okrilla 10.00 Uhr Gottesdienst zum Beginn der 

         Allianz-Gebetswoche in der Grundschule mit KiGo

Wilschdorf   10.00 Uhr Gottesdienst zur Predigtreihe C Pfarrer Schade

Liegau    11.00 Uhr Gottesdienst  Götz Pecking

Januar 2026
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Sonntag, 18. Januar | 2. Sonntag nach Epiphanias

Kleinwolmsdorf  9.30 Uhr Gottesdienst zur Predigtreihe C Pfarrerin Rau

Langebrück   9.30 Uhr Gottesdienst zur Predigtreihe mit KiGo C Pfarrerin Lentz

Medingen    9.30 Uhr Gottesdienst zur Predigtreihe im Pfarrhaus C 

 Pfarrer Schreiner

Ottendorf-Okrilla 9.30 Uhr Gottesdienst zum Abschluss 

         der Allianz-Gebetswoche mit KiGo C 

Seifersdorf   9.30 Uhr Gottesdienst  Superintendent i.R. Hesse

Klotzsche    10.00 Uhr Gottesdienst für kleine Leute im GAP  Vorbereitungsteam

Rähnitz    10.00 Uhr Sonntagsfrühstück Vorbereitungsteam

Weixdorf    10.30 Uhr Familienkirche Gemeindepädagogin Gruss und Team 

Radeberg    11.00 Uhr Gottesdienst n.n.

Sonntag, 25. Januar | 3. Sonntag nach Epiphanias

Großdittmannsdorf 9.30 Uhr Gottesdienst Prädikant Gamer

Klotzsche    9.30 Uhr Gottesdienst zur Predigtreihe C in der Christuskirche

  Pfarrer Schreiner

Liegau    9.30 Uhr Gottesdienst zur Predigtreihe C   Pfarrerin Rau

Ottendorf-Okrilla   9.30 Uhr Gottesdienst zur Predigtreihe mit Kigo C  Pfarrer Schade

Radeberg    9.30 Uhr Gottesdienst  n.n.

Schönborn   9.30 Uhr Gottesdienst Sup. i.R. Hesse

Wachau    16.30 Uhr Weihnachtsausklang      Pfarrer Drath

         mit Wiederholung des Krippenspiels

Landeskollekte: Bibelverbreitung – Weltbibelhilfe

Freitag, 30. Januar

Langebrück   19.30 Uhr Taizé-Abendgebet

Sonnabend, 31. Januar

Ottendorf-Okrilla 19.30 Uhr Lobpreisgottesdienst

Januar 2026

  � jeden 1. Freitag im Monat (5.12.25). Anstatt zur Andacht am 2.1.   

    laden wir zum Gottesdienst am 1.1. um 17 Uhr ein!  

  � jeden anderen Freitag werden Friedensandachten angeboten  

  Herzliche Einladung jeweils um 19.30 Uhr in die Kirche Grünberg.   

  Grünberger Andachten  

Gottesdienste
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Sonntag, 1. Februar | Letzter Sonntag nach Epiphanias

Seifersdorf   9.00 Uhr Gottesdienst Pfarrer Drath

Großdittmannsdorf 9.30 Uhr Musik zum Abschluss des Weihnachtskreises 

Großerkmannsdorf 9.30 Uhr Gottesdienst Pfarrer Schreiner

Ottendorf-Okrilla   9.30 Uhr Gottesdienst mit Kigo C  Prädikant Schwinger

Weixdorf    9.30 Uhr Familiengottesdienst mit Erstabendmahl  Pfarrerin Rau

Klotzsche    10.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche  Pf. i.E. Kollmar

Langebrück   11.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo   Pfarrerin Rau

Radeberg    11.00 Uhr Gottesdienst Pfarrer Schreiner

Rähnitz    11.00 Uhr Bläsergottesdienst Pfarrer Schade

1. Februar 2025

Sie gehen Sonntag in den Gottesdienst 

und wissen oft nicht, welcher Predigttext 

Sie erwartet, es sei denn, Sie schauen vor-

her nach und bereiten sich vor. An drei 

Sonntagen im Januar soll das mal anders 

sein.

Wir Pfarrer im Kirchspiel haben eine Pre-

digtreihe zu Themen des Glaubensbe-

kenntnisses vorbereitet. Jeder von uns 

hat ein Thema, über das er an mehreren 

Sonntagen hintereinander an verschie-

denen Orten predigt. Im Anschluss gibt 

es ein Kirchenkaරee und die Möglichkeit 
zum Gespräch.

Wenn Sie an einem Sonntag keine Zeit 

haben, Sie aber das Thema interessiert, 

können Sie es am nächsten Sonntag an 
einem anderen Ort hören.

Uhrzeiten entnehmen Sie bitte der Got-

tesdienstübersicht. Das sind die Themen 

und Termine der einzelnen Pfarrerinnen 

und Pfarrer:

Angelika Lentz: 

Gott, der Allmächtige und Schöpfer

am 11.1. in Radeberg, am 18.1. in Lange-

brück

Sebastian Schade: 

Jesus ist Christus

am 11.1. in Wilschdorf, am 25.1. in Otten-

dorf-Okrilla

Christiane Rau: 

Gericht über Lebende und Tote

am 11.1. in Klotzsche, am 18.1. in Klein-

wolmsdorf, am 25.1. in Liegau

Johannes Schreiner: 

Gemeinschaft der Heiligen

am 11.1. in Weixdorf, am 18.1. in Medin-

gen, am 25.1. in Klotzsche

Machen Sie sich auf den Weg zu den The-

men, die Sie besonders ansprechen.

Wir freuen uns auf Ihre Fragen und Dis-

kussionen.

 Herzlich grüßen 

 die Pfarrer des Kirchspiels

Predigt mal anders
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Was haben Sie für Aufgaben im Kirchspiel?

Ich bin Gemeindepädagogin im Kirchspiel. 

Mein Aufgabengebiet ist sehr abwechslungs-

reich.

In Weixdorf bin ich für die Kinder und Familien 

da. In diesem Schuljahr habe ich hier z. B. das 

Kinderkirchencafé ins Leben gerufen, welches 

14-tägig stattÀndet und in dem Kinder Ge-

meinschaft erleben. Zudem sind zur Zeit die 

Proben für das diesjährige 

Krippenspiel angelaufen 

und ich freue mich jetzt 

schon auf Heiligabend, 

wenn wir die frohe Bot-

schaft verkünden dürfen.

Im Kirchspiel unterstütze 

ich die Jungen Gemeinden. 

Ich besuche diese regel-

mäßig und stehe mit Rat 

und Tat dem Kirchspiel-

jugendkonvent zur Seite. 

Dabei erlebe ich, wie sich 

junge Menschen aktiv ins 

Gemeindeleben einbringen 

und das Ànde ich großartig.
 

Was ist Ihr Herzensanliegen für das 

Kirchspiel?

Ich freue mich, wenn sich Menschen einladen 

lassen. Das Kirchspiel ist groß und unser An-

gebot ist vielfältig. Mein Herzensanliegen ist, 

dass hier jede:r einen Platz zum Wohlfühlen 

Àndet. So erlebe ich immer wieder gern, wenn 
Kinder und Jugendliche unsere gemeindepäd-

agogischen Angebote entdecken und anneh-

men. Toll ist, wenn das dann weitergeht, wenn 

sie sich einbringen und das Kirchspiel aktiv 

mitgestalten. So wie letztens, als die Jugend-

lichen einen Aktionstag für die neuen KonÀr-

mand:innen auf die Beine gestellt haben. Wo 

man plötzlich sieht und spürt, wie viele wir im 

Kirchspiel sind und jede:r ist willkommen.

  

Ihre schönste bisherige Erfahrung im 

Kirchspiel ist …

Ich Ànde es super, dass wir so viele Gemein-

depädagog:innen im Kirchspiel sind. Wir tau-

schen uns aus, planen gemeinsam Aktionen 

und lassen uns teilhaben 

an Erlebnissen und Erfah-

rungen, die wir machen.  

So ist es immer wieder 

schön, wenn wir die Kinder 

des Kirchspiels bei den be-

liebten Kinderbibeltagen in 

den Winterferien erleben 

können. Diese Ànden auf-
grund der großen Zahl in-

teressierter Kinder an zwei 

Orten statt, aber durch die 

gemeinsame Planung und 

Vorbereitung fühlen wir 

uns miteinander verbun-

den.

Der schon erwähnte Aktionstag für die Kon-

Àrmand:innen war auch eine tolle Erfahrung. 
Jugendliche aus fast allen Gemeinden sitzen 

zusammen und denken gemeinsam darüber 

nach, wie sie kreativ und ansprechend die Kon-

Àrmand:innen des Kirchspiels begrüßen wollen. 
Jede:r bringt sich ein mit Ideen und Gedanken 

und am Ende wird es eine runde Sache.

 

Das Kirchspiel funktioniert, wenn …

… immer mehr Menschen im Kirchspiel im 

Gemeindeblatt blättern und sehen, wie viele 

und welche Veranstaltungen es gibt, nicht nur 

vor Ort sondern auch mal ein, zwei oder noch 

Nachgefragt bei Kati Gruss

Menschen im Kirchspiel
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mehr Kirchtürme weiter. Wenn sich Menschen 

begegnen und austauschen, dann gelingt Ver-

netzung und es wächst das Gefühl der Zusam-

mengehörigkeit und der Gemeinschaft. Bei 

Kindern erlebe ich das so: sie lernen sich bei 

den Kinderbibeltagen kennen, sie verbringen 

eine gute Zeit miteinander und nicht selten 

entwickeln sich neue Freundschaften.

Und das beginnt schon bei uns Hauptamtli-

chen, dass wir uns als Team verstehen und ge-

meinsam für die Menschen im Kirchspiel den-

ken und planen. Dabei gilt es aber auch, die 

Menschen vor Ort im Blick zu behalten und gut 

zu überlegen, was könnte wo gut reinpassen 

und gelingen.

 

Was würden Sie im Kirchspiel ändern, 

wenn Sie einen Wunsch frei hätten?

Das ist eine schwierige Frage. Ich bin von Natur 

aus ein optimistischer Mensch und sehe immer 

eher die Vorteile und nicht so sehr die Nach-

teile. Eine Sache gibt es, aber die können wir 

nicht ändern. Das sind die weiten Wege. Das 

Kirchspiel ist räumlich so groß und manchmal 

muss man schon früh aufstehen, um eine Ver-

anstaltung am anderen Ende des Kirchspiels 

zu besuchen. Hier wünschte ich mir vielleicht 

eine Art Mitfahrzentrale, wo man sich Fahrt-

wege teilt, gemeinsam unterwegs ist und sich 

während der Fahrt schon austauscht. Oder ein 

Kirchspieltaxi, das ich rufen kann, wenn ich es 

brauche. Jede:r soll die Möglichkeit zur Teil-

nahme haben, unabhängig von der eigenen 

Mobilität.

 

Wie geht es weiter mit dem Kirchspiel?

Der Grundstein ist gelegt, denke ich. Nun muss 

es weiter wachsen. Und ich hoරe, dass wir die 
Menschen erreichen, die großen und die klei-

nen, dass sich jede:r mitgenommen und im 

Kirchspiel zu Hause fühlt.

 

Möchten Sie noch etwas ergänzen?

Ich bin seit 2013 als Gemeindepädagogin im 

Dienst und das sehr gern und von ganzem 

Herzen. Dabei möchte ich das weitergeben, 

was mich trägt - der Glaube an Gott - in Ge-

schichten, Liedern, Andachten, im Austausch 

und vielem mehr. Ich blicke auf meine Aufga-

ben im Kirchspiel und nehme sie dankbar an.

Vielen Dank Ihnen, Frau Gruss, für das Inter-

view!

  Die Meditation im GAP in Klotzsche, Gertrud-Caspari-Straße 10, dauert etwa eine halbe 

Stunde. Den Kern bilden 15 Minuten Sitzen in der Stille, eingerahmt von einer Körper-

übung, einer kurzen Lesung mit Hinführung zur Stille und einem Gebet. 

Das Angebot ist kostenfrei und richtet sich an alle Menschen, Vorkennt-

nisse sind nicht erforderlich. Wer möchte, kann sein eigenes Meditations-

kissen oder -bänkchen mitbringen.  

  Die Morgenmeditation fi ndet  am   10.12.2025, 7.1. und 21.1.2026  statt, 

jeweils  von 7.00 Uhr bis 7.30 Uhr . Alle Termine unter:  www.kirch-

spiel-heidebogen.de/angebote/meditation   

  Meike Griese-Storck, Meditationskursleiterin in Ausbildung (Geistliches Zentrum Schwan-

berg), Tel.: 01522-8631495  

  Morgen-Meditation mittwochs, 7.00 bis 7.30 Uhr  
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Spendenfi nanzierte Projektarbeit in 
Klotzsche   

  Es wird eine neue Projektstelle für die 

Arbeit mit Kindern und Jugendlichen in 

Klotzsche geschaff en.  
  Die Spenden dafür werden in einen 

Selbstabschließer für Projektarbeit mit 

Kindern und Jugendlichen in Klotzsche 

fl ießen. Die Mittel werden durch die 
Kirchgemeindevertretung Klotzsche ei-

genverantwortlich verwaltet.  
     

  Die Spendenmittel sollen für Gruppen-

leiterpauschalen, die Finanzierung 

von Veranstaltungen, Projek-

ten, Musikern etc. verwendet 
werden.  
  Um eine derartige Ver-

wendung auch personell 

realisieren zu können, wird 

eine Stelle im Umfang von 

10% (aus dem Projektfonds fi -
nanziert) für zunächst 12 Monate 
geschaff en. Die Aufgaben für die Pro-
jektstelle werden von der KGV Klotzsche 

formuliert. Die Projekte können auch von 
Kindern und Jugendlichen aus anderen 

Gemeinden des Kirchspiels genutzt wer-

den. Es sollen neue Formate und Ange-
bote eingeführt bzw. erprobt werden, die 
junge Menschen ansprechen.  
     

Pacht   
  Der Kirchenvorstand hat über Pachtange-

legenheiten in Radeberg und Seifersdorf 

beraten und entschieden.  
     

Wachau Glockenstuhl   
  Der Glockenstuhl der Kirche Wachau soll 

saniert werden. Dem vorgelegten Finan-
zierungsplan für den innerkirchlichen 

Bauantrag wurde zugestimmt, sodass 

hoff entlich bald mit der Sanierung be-
gonnen werden kann. Wir warten auf die 
Baugenehmigung.  
     

Kirchspieljahresplanung 2026   

  An den Gottesdienstzeiten 9.30 Uhr und 
11.00 Uhr wird weiterhin festgehalten.  

     

Bau einer Pergola für den Kin-
dergarten Regenbogen in 

Klotzsche   

  Die nötigen Arbeiten 

konnten nun endlich ver-

geben werden, sodass 

hoff entlich im kommen-
den Jahr die jüngsten Kin-

der der Einrichtung den Au-

ßenbereich gut geschützt nutzen 

können.  
     

Nächste Sitzungen :  

  10.12.2025, 15.01.2026   
  KV-KGV-Tag am 10.01.2026  

  Bitte nehmen Sie die Arbeit des KV, der 

Kirchgemeindevertretungen und der 

Ortsausschüsse in Ihr Gebet mit auf.  

  Bericht aus dem Kirchenvorstand (KV)  

Informationen aus dem Kirchspiel
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  Thema: »Ihr werdet Euch wundern!«  

  Vom  18. - 20. Februar 2026   gibt es in unserem Kirchspiel die beliebten  Kinderbibeltage   

für Kinder der 1.-6. Klasse. Damit viele Kinder dabei sein können, fi nden diese wieder an 
zwei Orten statt: in Ottendorf-Okrilla im Gemeindezentrum  und in Klotzsche im Gemeinde-

haus Alte Post. Den abschließenden Familien-

gottesdienst feiern wir am  22. Februar 2026 .   

  Start an den Bibeltagen: 9.00 Uhr   

  Abschluss: 15.30 Uhr mit Kuchen & Obst  

  Teilnehmerbeitrag: 20 �  

  Mitarbeiter sind noch herzlich willkommen!  

  Wir suchen zum Gelingen der Tage Mitarbei-

tende in der Küche und für die Teams in den 

Kindergruppen. Wer hat Lust auf schöne & lebendige Ferientage im Gemeindehaus?  

  Anmeldungen erhaltet ihr demnächst über die Kindergruppen in den Gemeinden, auf der 

Homepage oder in den Pfarrämtern.  

  Es freuen sich auf euch eure Gemeindepädagoginnen aus dem Heidebogen.  

  Vormerken - Kinderbibeltage in den Winterferien  

  Jedes Jahr sammelt die Ev. Jugend Sach-

sen das Jugenddankopfer. Alle Jugend-

gruppen der Evju dürfen sich daran be-

teiligen. Je ein Drittel des Erlöses fl ießt in 
Projekte der Ev. Jugendarbeit in Sachsen, 

in Projekte und Vorhaben in den Kirchen-

bezirken und in das »Jahresspendenpro-

jekt« mit besonderen Zweck. Diese Jahr 

trägt das Jahresprojekt den Titel »unlock 

the future - Englisch lernen für eine selbst-

bestimmte Zukunft« in Tandala (Tansania). 

Infos auf evjusa.de.  

  Wir, die Jugendgruppen im KSP, wollen 

uns daran beteiligen und sammeln dafür 

an den Adventsgottesdiensten am Aus-

gang in verschiedenen Kirchen unseres 

KSP für dieses Projekt. Dies wird von uns 

dabei vorab abgekündigt.  

  Bei entsprechendem Sammel-Erfolg winkt 

uns ein Gewinn der Evju Dresden.  

  Wir freuen uns, 

wenn Sie uns 

dabei unter-

stützen!  

  Sammlung für Jugenddankopfer  
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Katalonien II - auf den Spuren von 

Gaudi & Dali zwischen Bergen und 

Meer am Dienstag, 15. Januar, 10-14 

Uhr im Gemeindehaus Alte Post

Gisela und Rainer Liebscher berichten von 

einem grünen und bergigen Land voller 

Naturschönheiten abseits der Touristen-

ströme. Spektakuläre Schluchten, meh-

rere tausend Jahre alte Bergsiedlungen, 

aber auch Bauten des verwegenen Ar-

chitekten Gaudi sowie Werke des Surre-

alisten Dali sowie eine faszinierende Tier- 

und Pflanzenwelt erwarten Sie.

Reisevortrag

Foto: Liebscher

  Das inzwischen 180-jährige weltweite Gebet der evangelischen Allianz fi ndet 2026 vom 
11.-18. Januar  statt. Das übergreifende Thema heißt 
»Gott ist treu «, es wird an mehreren Tagen von 
verschiedenen Seiten betrachtet. Die Landeskirchliche 

Gemeinschaft Langebrück lädt dabei zu den folgen-
den Veranstaltungen ein:  
� Gottesdienst  am  Sonntag, 11.1., 9.30 Uhr,    

 in der Kirche  Langebrück:  »Fundament unseres  
 Glaubens«  

� Gebetsabend  am  Mittwoch, 14.1., 19.00 Uhr,    

 im Pastor-Roller-Haus  Weixdorf:  »ER vergibt uns,  
 wenn wir fallen«  

� Gebetsabend  am  Donnerstag, 15.1., 19.30 Uhr,

 im Pfarrhaus  Langebrück:  »Auch in schweren Zeiten«  
� Gebetsabend  am  Freitag ,  16.1., 20.00 Uhr,    

 im Gemeindehaus Alte Post  Klotzsche:  »So leben wir Gemeinschaft«  
  Kommen Sie dazu und beten Sie mit, damit unsere Hoff nung wächst!  
     Ihre LKG Langebrück  

Allianzgebetswoche, 11. - 18. Januar 2026

        Bild von reenablack auf Pixabay   

Der Ökumenische Hauskreis der Hoර-
nung ÖHH Radeberg lädt ein am Mitt-
woch, dem 14. Januar 2026 um 19.30 

Uhr zu Vortrag und Gespräch in die Ko-

pernikusstr. 6 in Radeberg (unterhalb 
der Sternwarte) mit dem Rabbiner der Jü-

dischen Gemeinde Dresden Akiva Wein-
garten über sein Buch: Mein Weg aus 
dem ultraorthodoxen Judentum. 

 Mit geschwisterlichen Grüßen vom ÖHH! 
 Familie Kirschner

Der Ökumenische Hauskreis der Hoઊnung ÖHH lädt ein:

15

Veranstaltungen im Kirchspiel



lautet das Motto der Sternsingeraktion für 2026.
Mit dem Kreidezeichen »20*C+M+B+26« bringen die Sternsinger als die Heiligen drei 
Könige den Segen »Christus segne dieses Haus« zu den Menschen und sammeln für Not 
leidende Kinder in Bangladesch und weltweit.

Unsere Sternsinger sind an folgenden Tagen unterwegs:
3. + 4. Januar 2026 Taubblindenheim und Tobiasmühle 
Radeberg, Epilepsiezentrum Kleinwachau               

6. Januar 2026 Rathaus und AltenpÁegeheim Otten-
dorf-Okrilla, Kinderhaus Schwalbennest Hermsdorf, Alten-
pÁegeheim und betreutes Wohnen in Radeburg

10. Januar 2026 in den Familien der Gemeinden Otten-
dorf-Okrilla, Medingen, Großdittmannsdorf, Lomnitz und Grünberg
 
Am 13. Dezember 2025 10.00 Uhr Àndet im Kirchgemeindezentrum Medingen eine klei-
ne Sing- und Kostümprobe statt. Zu diesem Termin wird auch der aktuelle Film zur Stern-
singeraktion 2026 gezeigt.

Anmeldung bis zum 22.12.2025 bei Kathrin Schaefer 
E-Mail: schaefer-hendtke@t-online.de; mobil + WhatsApp 0151 - 61605213

Schule statt Fabrik – Sternsingen gegen Kinderarbeit

Veranstaltungen im Kirchspiel
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Ausführende:

  Sopran: Almuth Höhnel  

  Alt: Rahel Haar  

  Tenor: Michael Schaff rath  
  Bass: Nobert Kohlhaus   

  Orchester Dresdner Musiker  

Leitung: Klaus Holzweißig

  - Gefördert vom Landratsamt Bautzen -  

PASTOR-ROLLER-KIRCHE

WEIXDORF 

Sonntag, 7. Dezember 2025 

2. Advent - 17.00 Uhr

Sei willkommen
edler Gast
Weihnachtskantaten 

von G.H. Stölzel und C.A. Jacobi

– Gefördert vom Landratsamt Bautzen –

PASTOR-ROLLER-KIRCHE

WEIXDORF 

Sonntag, 7. Dezember 2025 

2. Advent - 17.00 Uhr

Sei willkommen
edler Gast
Weihnachtskantaten 

von G.H. Stölzel und C.A. Jacobi

Montag, 8. Dezember, 19.00 Uhr

Kirche Großerkmannsdorf

»Italienische Weihnacht auf dem 

Lande“

Konzert mit der Cappella Musica   

Dresden

mit Werken von G. Torelli, Th. Albinoni, 

A. Corelli u.a.

Karten zu 15,- Euro, erm. 10,- Euro 

sind am 17.11. von 16.00-18.00 Uhr im  

Pfarramt Großerkmannsdorf, Alte Haupt-

str. 29, im Radeberger Pfarramt zu den 

üblichen Öරnungszeiten oder an der 
Abendkasse erhältlich.Donnerstag, 11. Dezember, 10.00 Uhr 

im Gemeindehaus Alte Post Klotz-

sche

Wir laden Sie wieder zum Mitsingkon-

zert ein. Adventslieder und Ohrwürmer 

wecken Erinnerungen in uns. 

Die Texte werden gut lesbar angezeigt 

und in dieser Stunde geht es ums fröh-

liche Zusammensein, da muss man nicht 

perfekt singen können.

Lieder, die Erinnerungen 
wecken

Samstag, 13. Dezember, 17.00 Uhr

Kirche Radeberg

Musik zum Weihnachtsmarkt

»Angels Voices« & »Radeberg Vocals«

Harfe - Magdalena Schmutzler

Leitung: Kantor Rainer Fritzsch

Eintritt frei!

Sonntag, 1. Advent, 30. November, 

17.00 Uhr

Kirche Radeberg

Bläsermusik zum 1. Advent

Posaunenchor Radeberg

Leitung: Wolfgang Franke

Eintritt frei!
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Sonntag, 14. Dezember, 17.00 Uhr

Christuskirche Klotzsche

  Barbara Christina Steude � Sopran  

  Rahel Haar � Alt   

  Sören Richter � Tenor  

  Clemens Heidrich � Bass   

  Kurrende und Kantorei Klotzsche   

  Dresdner Barockorchester  

  Leitung: Jörg Petzold  

  Eintritt:  22 Euro/20 Euro ermäßigt   

  (Ermäßigung auf Nachweis für Schüler, 

Studenten, Auszubildende, Erwerbslose, 

Eltern in Erziehungszeit, FSJ-ler, Schwer-

beschädigte). Kinder unter 14 Jahren er-

halten eine kostenlose Eintrittskarte.  

  Eintrittskarten erhalten Sie im Pfarramt 

und an der Abendkasse.  

»Es kommt ein Schiff geladen...«
Weihnachtskonzert mit dem 
Kammerchor »nota bene Leipzig«
Leitung: Martin Krumbiegel

Samstag, 20. Dezember 2025, 19 Uhr

Pastor-Roller-Kirche Weixdorf

Werke von Bach, Eccard, Schütz, Ham-
merschmitdt und weiteren Komponisten.

Eintritt frei.
www.nota-bene-leipzig.de


  
   

















 




  
   

















 



Mittwoch, 17. Dezember., 19.30 Uhr

Gemeindehaus Liegau-Augustusbad

Adventskonzert

mit dem Chor »Liegauer Liederlust«

Es erklingen heitere und besinnliche 

Advents- und Weihnachtslieder.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Eintritt frei!

Sonntag, 14. Dezember, 17.00 Uhr

Kirche Radeberg

Advents- und Weihnachtsliedersin-

gen

Kurrende & Kantorei Radeberg

Leitung: Kantor Rainer Fritzsch

Eintritt frei!

Musik im Kirchspiel
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  Am  Sonntag, 1. Februar ,  17 Uhr , laden 

wir ganz herzlich zu einem Konzert mit 

skandinavischer und baltischer Chormu-

sik in die  Christuskirche Klotzsche  ein. 

Der Projektchor Norden Runt unter der 

Leitung von Stephan Schönfeld lässt uns 

in die bezaubernde klare, mal mystisch, 

mal farbenreich klingende nordische 

Musik eintauchen. Der Eintritt ist frei.  

  Nordisches Chorkonzert 
Norden Runt - Re: |  

 Norden runt /www.animanordica.de 

am 10. Januar 2026, 19.00 Uhr, im 

Bürgerhaus Langebrück

Eine eindrucksvolle Mischung aus Pantomime und 

Schauspiel, mit Tim Schreiber und Andrea Post.

Der Eintritt ist wie immer frei - um eine Spende für 

die weitere Sanierung und Instandhaltung der Kir-

che und der kirchlichen Gebäude wird gebeten !

BeneÀzkonzert - Förderverein der Kirche zu Langebrück 

Sonntag, 21. Dezember, 17.00 Uhr

Kirche Radeberg

J.S. Bach „Weihnachtsoratorium“  

Kantaten I - III

Kurrende & Kantorei Radeberg

Musiker Sächs. Staatskapelle Dresden

Jennifer Riedel - Sopran  

Susanne Langner - Alt  

Jonas Finger - Tenor  

Reinhold Schreyer-Morlock - Bass

Leitung: Kantor Rainer Fritzsch

Eintritt: 4,- bis 25,- €, Kartenvorverkauf 

ab dem 25.11. im Radeberger Pfarramt

Dienstag, 6. Januar 2026, 17.00 Uhr

Kirche Wachau

»Immer dem Stern der Liebe nach“

Konzert zum Dreikönigstag

mit eigenen Liedern

Chansons aus aller Welt und gemeinsam 

gesungenen Weihnachtsliedern

mit Andreas Zöllner

Eintritt frei!

Mittwoch, 31. Dezember, 21.00 Uhr

Kirche Radeberg

Silvesterkonzert

Gesang - Marie Hänsel

Orgel - Kantor Rainer Fritzsch

Eintritt 10,-, ermäßigt 5,- Euro

Kartenvorverkauf ab dem 25.11. im Ra-

deberger Pfarramt
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  Seit 1995 organisieren die christlichen Kirchgemeinden 

der Stadt Dresden über konfessionelle Grenzen hinweg 

im Winterhalbjahr die »Nachtcafés«. Die Nachtcafés 

bieten von November bis März wohnungslosen Men-

schen in der kalten und dunklen Jahreszeit einen Rück-

zugsort und Ruhemöglichkeiten.  

  Vom 1. November bis 31. März, jeweils 19 bis 22 Uhr, 

werden die Gäste in die Kirchenräume hereingelassen. 

Sie bekommen dort Getränke, eine warme Mahlzeit 

und ein gemeinsames Frühstück. Es gibt auch die Mög-

lichkeit, zu duschen und Wäsche zu waschen.  

  Dieses Angebot ist einer Vielzahl Ehrenamtlicher zu 

verdanken. Das Projekt wird fachlich und logistisch 

durch die Diakonie Dresden unterstützt.  

  Wir nehmen Spenden für dieses Projekt auf folgendes 

Konto dankend entgegen:  

  Diakonisches Werk � Stadtmission Dresden gGmbH, 

Bank für Kirche und Diakonie BIC: GENO DE D1 DKD, 

IBAN: DE29350601900160160160  

  Verwendungszweck: Nachtcafés  

  Weitere Informationen fi nden Sie unter   
   www.kirche-dresden.de/nachtcafe   

  Nachtcafés in Dresden  

D R E S
D N E R N A C H T C A F É S

Seit 2017 gibt es in Radeberg eine ökumenische, kos-

tenlose, selbstgesuchte Notfallseelsorge sNSR, die von 

ehrenamtlichen Seelsorgern und Seelsorgerinnen regel-

mäßig durchgeführt wird. Bisher gab es über 900 Kon-

takte mit Ratsuchenden vor Ort.

 

NOTFALLSEELSORGE IN SCHWEREN LEBENSKRISEN

 

mittwochs 16-18 Uhr (bitte nach telefonischer Anmel-

dung: Tel. 0151-553 052 16) , aber auch  vor Ort in der  

Schloßstr.11-13 (direkt am Markt) in 01454 Radeberg: 

kostenlose, vertrauliche Beratung (in Kooperation mit 

dem Caritasverband Dresden).

Blick über den Tellerrand
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  Freitag,  9. Januar, 19 Uhr im GAP  zur Aus-

stellung von Günter Schöttner   »FACETTEN, 

Assemblagen, Collagen, Zeichnunen aus 

vier Dezennien�

  Günter Schöttner lebt und arbeitet in Klotz-

sche. Mitte der 80er Jahre begann sein 

Einstieg in die bildkünstlerische Arbeit als 

Autodidakt. Für die Flughafenkapelle rea-

lisierte er 2001 ein Kruzifi x. Seine Arbeiten 
werden bis Ende März im Saal des Ge-

meindehauses Alte Post donnerstags zum 

Marktcafé von 10 bis 13 Uhr zu sehen sein.  

Vernissage

 Foto: Michael Lange 

Erleben, wie der Ge-

meindesaal sich in einen 

geheimnisvollen Garten 

verwandelt, Märchen lau-

schen, Licht in die Finsternis 

tragen und die alten Adventslieder wieder 

lebendig werden lassen. Dazu sind alle (ab 

3 Jahren) herzlich eingeladen, am Sonn-

abend, 6. Dezember, und Sonntag, 2. 

Advent,  7. Dezember jeweils 16 Uhr im 

Gemeindehaus Alte Post.

Anmeldung (WICHTIG!) bis 5. Dezember bei 

Meichsner Tel.: 7953633, meichs@arcor.de.

Wer kann beim Aufbau des Gärtleins mit 

helfen?

Adventsgärtlein

Fotografi en von 
Thomas Mittmann
  Besichtigung der Aus-  

  stellung im GAP don-

nerstags bis Ende De-

zember zum Marktcafé 

von 10 bis 13 Uhr bzw. 

zu unseren Veranstal-

tungen oder nach Rücksprache mit dem 

Pfarramt.  

Ausstellung - apostola                                                                                                  

 Thomas Mittmann 

Sonntag, 18. Januar, 10.00 Uhr im                 

Gemeindehaus Alte Post

Herzliche Einladung, besonders an alle 

Krabbel-, Kindergarten- und Vorschulkinder 

mit ihren Familien und Freunden. Wir wol-

len gemeinsam Gottesdienst feiern, mitei-

nander singen, beten, spielen und dabei 

erleben, wie Gott uns ganz nahe ist. Im An-

schluss gibt es ein kleines Kirchencafé.

Gottesdienst                                                    

für kleine Leute

Am Donnerstag, dem 4. Dezember, ab 

16 Uhr wird es im Kindergarten »Regenbo-

gen« wieder einen Adventsmarkt mit klei-

nen Verkaufsständen, Bastelmöglichkeiten 

für die Kinder und vielen Leckereien geben. 

Herzliche Einladung!

Adventsmarkt
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Gospelchor

Montag, 18.00-19.30 Uhr  

Kontakt: Jörg Petzold - 0351/88 92 00 13

Literaturkreis

Donnerstag, 11.12. - 19.00 Uhr   

Thema: Winter, Eis und Schnee in der Li-

teratur

Kontakt: Petra Schweizer-Strobel 

Tel.: 0157/39 26 44 06

Mail: kontakt-literatur@kirchgemeinde-

         klotzsche.de

 

Morgen-Meditation

Mittwoch, 7.00-7.30 Uhr  

10.12. | 7.1. | 21.1. 

Kontakt: Maike Griese-Stork

Tel.: 0152/28 63 14 95

Bibelkreis für Jedermann

Freitag, 20.00 Uhr   

Kontakt: Andreas Wildenhain 

Tel.: 0351/32 02 39 51

Seniorenkreis

Mittwoch, 3.12. - 14.00 Uhr

Alle Jahre wieder: Wir treරen uns zu ei-
ner fröhlichen Adventsfeier mit schöner 

Musik. Diesmal sollen die Tiere der Weih-

nachtsgeschichte im Mittelpunkt stehen. 

Wenn Sie dazu Ideen oder Geschichten 

haben, bringen Sie die bitte gern mit. 

Gleiches gilt für Leckereien, die Sie viel-

leicht teilen möchten. Wir haben Stollen 

und Mandarinen da, aber ein Keks oder 

eine andere Leckerei ist immer willkom-

men an unserer Tafel.

Mittwoch, 14.1. - 14.00 Uhr 

»Gott spricht: Siehe ich mache alles neu!« 

ist die Jahreslosung für 2026. Würden Sie 

das unterschreiben??? Was macht dieses 

große Wort mit unserem Leben?

Kontakt: Nadja Grätsch

Tel.: 0351/880 17 70

60+ oઊenes Angebot für alle 
Interessierten

Mittwoch, 3.12. - 14.00 Uhr

Adventsfeier - siehe Seniorenkreis

Mittwoch, 7.1. - 14.00 Uhr

Frau Frenzel nimmt uns mit auf ihre gro-

ße Reise nach Tansania und die Demo-

kratische Republik Kongo. Sie hat unsere 

Spenden als Rucksäcke zu den Schulkin-

dern gebracht, war mit dem Superinten-

denten unterwegs und hat neue Namen 

bekommen.

Kontakt: Nadja Grätsch  

Tel.: 0351/880 17 70

   

Wanderkreis

Donnerstag, 4.12. -  10.00 Uhr 

Hst. Industriepark Klotzsche Linie 7

Wanderung zur Sauerbuschhütte Weix-

dorf (Picknick)

Donnerstag, 15.1. - 10.00-15.00 Uhr               

Gemeindehaus Alte Post

Reisevortrag: Katalonien II von Rainer und 

Gisela Liebscher mit kleinem Mittagsim-

biss in gewohnter Weise

Kontakt: Gisela und Rainer Liebscher 

Tel.: 0351-890 08 66

Oઊene Gemeindekreise im Gemeindehaus Alte Post

Klotzsche
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Ganz herzlichen Dank an alle Spender! 

Wieder sind so viele Erntegaben zu-

sammengetragen worden, dass der 

Tisch vor dem Altar nicht gereicht hat, 

sie alle aufzustellen. Seitlich im Altar-

raum musste ein zweiter Tisch bereit-

gestellt werden, bestückt mir den guten 

Erntegaben, die in diesem Jahr an das  

Nagelkreuzzentrum Dacia in Rumä-

nien gingen. Dort werden Kinder inklusiv 

gefördert und erhalten warme Mahlzei-

ten. Herr Roth aus unserer Langerbücker 

Gemeinde hat sich um den Transport der 

Gaben gekümmert. Auch ihm ganz herz-

lichen Dank!

Am Samstagnachmittag vor dem Ernte-

danksonntag haben Áeißige Hände wun-

derschöne Erntekränze gebunden, mit 
denen wir die Kirche schmücken konnten. 

Herzlichen Dank auch dafür. 

Rückblick: Erntedankgottesdienst in Langebrück

Am 23.10.2025 beleuchtete Pfarrer i. R. 

Rolf-Joachim Erler in seinem spannen-

den  Vortrag bemerkenswerte Aspekte 

deutsch-deutscher und Schweizer Zeitge-

schichte. Geboren 1949, wuchs Erler nicht 

nur ohne den Vater auf, einen in West-

berlin stationierten GI, sondern ab 1955 

auch ohne seine Mutter: Infolge einer De-

nunziation musste sie nach heimlichem 

Besuch des Vaters, der den gemeinsamen 

Sohn kennenlernen wollte, Hals über Kopf 

aus Dresden in den Westen Áüchten. Erst 
nach Jahrzehnten sollte Erler seine Mutter 

wieder sehen, den Vater nie. Sieht man ab 

von der nicht zu ermessenden traumati-

schen Dimension, so scheint sich aus der 

Retrospektive bereits ein Grundmuster 

in Erlers von Schwerem durchsetztem 

Rückblick: Vom Koઊerraum auf die Kanzel
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Leben abzuzeichnen. Wann immer 

das Lebenslos unerträglich zu wer-

den drohte, linderte oder wandelte 

es der Vater im Himmel (vgl. Psalm 

68,20). So  war Erler gesegnet mit 

liebevollen Dresdner Großeltern 

und der Langebrücker Patentan-

te Johanna Lange. Ihr Haus in der 

Höntzschstraße 6 wurde für ihn zum 

Wochenend- und Ferienparadies. 

Als der Achtjährige vor versammel-

ter Klasse von seiner linientreuen Klas-

senlehrerin als Kapitalisten spross sowie 

Sohn eines feindlichen Agenten und einer 

Verräterin geschmäht worden war, der 

zudem Mitschüler vom Engagement bei 

den »Jungen Pionieren« abhalte, bewahr-

ten ihn Großeltern und Paten tante vor der 

Unterbringung in einem staatlichen Kin-

derheim. Der Weg zum Abitur blieb ihm 

aus ideologischen Gründen verwehrt.

Der gewiss folgenreichste Tag in Erlers 

Lebens war der 6.10.1973, als sein ver-

zweifelter Versuch, der DDR zu entkom-

men, am Grenzübergang Marienborn im 

Koරerraum eines Fluchthelferautos en-

dete. Ausschlaggebend für den schweren 

Entschluss zur RepublikÁucht war Erlers 
drohende Einberufung in die NVA.  Die 

Einberu fung wäre mit Erlers festem Vor-

satz kollidiert, den Wehrdienst völlig zu 

verweigern. Konsequenz wäre sicherlich 

eine Gefängnisstrafe gewesen, denn die 

Totalverweigerung war in der DDR eben-

so eine Straftat wie die RepublikÁucht.
Für Erler war deren Scheitern ein gewal-

tiger Schock. Indessen begann sich das 

zitierte Psalmwort in großem Maßstab zu 

erfüllen. Erler kam als politischer Häftling 

in die Stasi-Gefängnisse Gera und Pots-

dam. Zu einer Frei heitsstrafe von fast vier 

Jahren verurteilt, wurde er nach gut zwei 

Jahren von der Bun desrepublik freigekauft 

und dorthin »abgeschoben«. Nicht nur im 

Nachhinein erwies sich die erlittene Haft 

auch als Segen. Im Gefängnis begann Er-

ler sich inten siv mit biblischen Texten zu 

befassen, nachdem er zwecks Erhalt einer 

Bibel in den Hungerstreik getreten war. 

Zum geistlichen Mentor wurde ihm der 

mitinhaftierte Pfarrer Henning Gloege. 

Nach dessen Freikauf ging seine selbst-

gestellte Aufgabe, jeden Sonnabend die 

große Zellengemeinschaft durch ein eige-

nes »Wort zum Sonntag« zu ermutigen, 

auf deren Wunsch auf Erler über.

Inzwischen liegt ein reiches Wirken als 

Pfarrer und Seelsorger  in der Hannover-

schen Landeskirche und in  Zürich-Seebach 

hinter ihm. Man kann sich viel von Pfarrer 

Erler abschauen, besonders Bekennermut, 

Zivilcourage und Vergebungs bereitschaft. 

Empfoh len sei sein leider nur noch anti-

quarisch erhältliches Buch: »Freiheit, die 

ich meine: Flagge zeigen! Jugendjahre in 

den Fängen der DDR-Staatssicher heit.«                                                                                                                 

                                      Karl Wilhelm Geck

Langebrück
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14.30 Uhr: »Freude, Freude« - Weih-

nachtsmusical der Christenlehrekin-

der und der KonÀs
Kinder der Kirchgemeinde Langebrück 

erzählen beschwingt und humorvoll die 

Weihnachtsgeschichte im modernen 

Musikstil mit dem Weihnachts-

musical »Freude, Freude« von 

Gaba und Volker Mertins. Er-

leben Sie das Wunder von 

Weihnachten mit Musik für 

Groß und Klein. Herzliche 

Einladung!

16.00 Uhr: Langebrücker 

Feldweihnacht 

Gemeinsam mit Bläserinnen und 

Bläsern aus der Region werden hier 

bei einer Andacht Weihnachtslieder 

gesungen. Symbolisch soll von die-

sem Ort Licht in unsere Straßen und 

Häuser getragen werden, bringen 

Sie eine Laterne zum Anzünden mit. 

Ort: Wiese an der Klotzscher Straße – sie-

he auch www.google.com/maps »Lange-

brücker Feldweihnacht«.

17.00 Uhr: Vesper mit dem Krippen-

spiel der Jungen  Gemeinde

Im diesjährigen Krippenspiel der JG wer-

fen wir einen Blick in die auf-

wühlende Zukunft und deren 

manchmal ein bisschen 

verrückte Gesellschaft. 

Worauf das Christentum 

so lange gewartet hat, 

wird Realität. Jesus ist 

wieder da. Doch warum 

fällt es den Menschen so 

schwer, daran zu glauben? 

Werfen Sie mit uns, untermalt 

von viel Musik und Eරekten, einen Blick 
in diese Zeit und auf das Wunder, das wir 

jedes Jahr wieder feiern. 

22.00 Uhr: Musikalische Christvesper 

mit dem Projektchor, bekannten Weih-

nachtschorälen und Motetten

Christvespern am Heiligabend, 24.12., in Langebrück

»Die Wüste blüht«

Zu diesem Thema laden wir Sie ganz herzlich am 

1. Advent (30.11.) um 11 Uhr zu unserem Fami-

liengottesdienst ein. Es wird etwas aufblühen und 

das im Advent...

Seien Sie gespannt und herzlich willkommen!

Familiengottesdienst mit  
Taufgedächtnis am 1. Advent

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de
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Im Chor singen, im Posaunenchor spielen, 

im KIndergottesdienst- oder Familienkir-

chenteam mitarbeiten, den Gemeinde-

brief austragen, ein Kirchencafé or-

ganisieren, einen Gottesdienst 

oder Hauskreisabend ge-

stalten, beim Krippenspiel 

mitspielen.... An so vielen 

Stellen in unserer Ge-

meinde bereichern Sie 

unser Gemeindeleben, 

dafür möchten wir Ihnen 

DANKE sagen.

Am 4.1. laden wir Sie 17 Uhr 

zum Gottesdienst mit dem Krippen-

spiel der Jungen Gemeinde in die Kir-

che und anschließend zum Neujahrs- 

empfang ins Pfarrhaus ein. Wir möchten 

mit Ihnen mit Sekt anstoßen, es wird ein 

kleines Dankeschön geben und 

wir haben einen Imbiss vor-

bereitet.

Es freuen sich auf Sie 

die hauptamtlichen Mit-

arbeiter der Kirchge-

meinde Langebrück

 

Vielleicht hat jemand 

beim Lesen Lust bekom-

men, an irgendeiner Stelle mit-

zugestalten? Dann sind Sie herzlich 

willkommen!

Neujahrsempfang für alle Ehrenamtlichen am 4.1.

»Kommt! Bringt Eure Last.« heißt das Motto des Weltgebets-
tags 2026, der von Frauen aus Nigeria gestaltet wurde. Abende 
zur Vorbereitung des Gottesdienstes zum Weltgebetstag Ànden 
am 2.2. und 2.3.2026 jeweils um 19.30 Uhr im Pfarrhaus in Lan-
gebrück statt.
Am 6.3. feiern wir dann den Weltgebetstag mit Gottesdienst in Klotzsche und am 8.3., 
17 Uhr, in Langebrück.

Vorausschau auf 2026: 
Vorbereitung Weltgebetstag

Bis zum 4. Januar 2026 Ànden die Gottesdienste in 
der Kirche statt, dann schauen wir, wie die Tempera-

turen sein werden.
Bei einstelligen Temperaturen gehen wir in die Fei-
erhalle, sonst in die Kirche.
Der Gottesdienst zur Predigtreihe am 18. Januar Àn-

det in der Kirche statt, ebenso der Weltgebetstags-

gottesdienst im März.
 

Gottesdienste in den Wintermonaten Januar bis März

Langebrück
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Kirchenmusik

Posaunenchor:  montags, um 19.00 Uhr  

 Hartwig Reichel, Tel.: 035201/70175

Kurrende*:  dienstags, um 16.00 Uhr  

 Johann Weinberger, johann.weinberger@evlks.de

Chor:  dienstags, um 19.30 Uhr  

 Johann Weinberger, johann.weinberger@evlks.de

Gesprächskreise

Bibelcafé �Ruhepol�:  Montag, 8.12. und 12.1., um 14.30 Uhr  

     Pfarrerin Christiane Rau, 035201/70876

Off ene Bibelstunde:  am zweiten und vierten Mittwoch des Monats, 

10.12., 14.1. und 28.1., jeweils um 19.30 Uhr im Pfarrhaus  

     Gudrun und Karl Wilhelm Geck, Tel.: 035201/70482

  In unserer Kirchgemeinde treff en sich vier  Hauskreise  regelmäßig, um gemeinsam über 

Gottes Wort nachzudenken. Die Ausrichtungen der Kreise und ihre Ansprechpartner fi n-
den Sie auf unserer Internetseite unter   

   http://www.kirche-langebrück.de/angebote/gespraechskreise/   

Jugend und Kinder

Junge Gemeinde*:  donnerstags, um 19.00 Uhr, im Pfarrhaus  

 Jolanthe Reichel, Tel.: 035201/70175

Teenie-Bibelkreis der LKG:  14-täglich donnerstags, jeweils 19.00 Uhr, 
  bei Familie Junghans  

Familie Junghans, Tel. 035201/81056

Konfi rmanden:    
  Klasse 7: 14-täglich montags 16.45-18 Uhr in Weixdorf (Rollersaal)  
  Klasse 8: 14-täglich montags 16.45-18 Uhr in Weixdorf (Rollersaal)  

Pfarrerin Christiane Rau, Tel.   035201/70876

Christenlehre:  1./2. Klasse mittwochs 16.15 Uhr,   
  3./4. Klasse: montags 16.00 Uhr,   

  5./6. Klasse: montags 17.00 Uhr  
Gemeindepädagogin Mirjam Jähnchen, 

 Tel. 035201/70594

Kindergottesdienst-Team:    
Anke Wünsche, Tel. 035201/81286

  * gefördert durch die Landeshauptstadt Dresden (Jugendamt)   

Gemeindekreise in Langebrück
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Ja, es gibt uns noch. Auch wenn wir nicht 

so oft zu hören sind, üben wir jede Wo-

che am Montag, 16.45 Uhr im Pfarrhaus 

Medingen.

Meistens sind wir im Gottedienst in den 

beiden Orten Medingen oder Großditt-

mannsdorf zu hören.

Jetzt ist unser Blick auf die Advents- und 

Weihnachtszeit gerichtet und wir freuen 

uns darauf.

So werden wir

• am 7. Dezember 2025, um 9.30 

Uhr im Gottesdienst zum 2. Ad-

vent in Medingen, 

• am 4. Januar 2026, um 9.30 Uhr im 

Gottesdienst in Medingen und

• am 6. Januar 2026, um 19.00 Uhr 

im Gottesdienst in der Schloßka-

pelle Hermsdorf

musizieren.

Lassen Sie sich dazu herzlich einla-

den!

Elisabeth Hesse und der Flötenkreis

Update Flötenkreis Medingen-Großdittmannsdorf

Medingen-Großdittmannsdorf
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Noch 3139 km sollen es sein von der 

Medinger Kirche bis nach Santiago de 

Compostela in Spanien, dem Ziel aller Ja-

kobswege. Auch Medingen liegt an einem 

dieser Pilgerwege und bietet im Pfarrhaus 

Pilgern eine Unterkunft.

Wir haben über die Wander- und Pil-

ger-Akademie eine Ànanzielle Unterstüt-
zung aus dem Kleinstinfrastrukturpro-

jektefonds 2025 des Freistaates Sachsen 

erhalten und davon eine Bank an der Kir-

che Medingen gekauft. Jetzt können sich 
Pilger an der Kirche ausruhen und Kraft 

tanken. Unsere Gottesdienstbesucher 

können vor oder nach den Veranstaltun-

gen verweilen und z. B. den Posaunen lau-

schen, wenn sie spielen.

Außerdem konnten wir noch zwei          
Klappliegen für unser Pilgerquartier im 

Pfarrhaus kaufen, da manchmal die An-

frage kommt, ob auch Liegen vorhanden 

sind. Dies können wir nun endlich beja-

hen. Da sie auch als Notfallliege genutzt 
werden können, sind sie eine gute An-

schaරung für uns alle. 

Wir bedanken uns für die Gelder und 

wünschen Gottes Segen für die Pilger auf 

ihrer Reise.

Kraft und Ruhe für Pilger auf dem Jakobsweg

Zum Gottesdienst am 07.12.2025, um 

9.30 Uhr in der Kirche Medingen sind 

alle Kinder sehr herzlich zum Plätzchen-

backen eingeladen. Im Anschluss an den 

Gottesdienst können die Köstlichkeiten 

dann von allen Gottesdienstbesuchern 

vernascht werden.

Plätzchenbacken am 2. Advent

29

Medingen-Großdittmannsdorf



Liebe Geschwister,

wie in jedem Jahr stellen wir uns die Frage: Wer spielt mit?

Die Junge Gemeinde, die KonÀrmanden – und vielleicht auch du?

In diesem Jahr begeben wir uns in die Welt der kaiserlichen Beamten, die Ordnung 

schaරen wollen – mit Listen, Zahlen und Steuern! Doch bei der großen Volkszählung 
läuft längst nicht alles nach Plan. Zwischen Vorschriften, Akten und aufgebrachten Bür-
gern begegnen uns ein überarbeiteter Wirt, einige aufgeregte Hirten und sogar ein et-
was übereifriger Soldat.
Als schließlich alle im Stall aufeinandertreරen, droht das Chaos – doch der Gott Israels 
spinnt im Verborgenen seine Fäden. Mitten im Durcheinander wird ein Kind geboren, 
das Frieden bringt.
Freut euch auf eine humorvolle und zugleich berührende Weihnachtsgeschichte über 
Menschlichkeit, Mut und die Frage, was wirklich zählt – nicht nur zur Weihnachtszeit.

Liebe Grüße, Schalom und dem HERRN befohlen.
Thomas Schwager

Einladung zum Krippenspiel 2025

Medingen-Großdittmannsdorf
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Am Sonntag, den 14. Dezember 2025, 

laden wir in die Kirche Großdittmanns-

dorf um 17.00 Uhr zu einer besonderen 

musikalischen Stunde ein. 

Die Kantorei Medingen-Großdittmanns-

dorf und talentierte Instrumentalisten 

unter der Leitung von Cornelia Wurster 

gestalten das Programm. In und um die 

Kirche werden unzählige Kerzen für eine 

einzigartige, warme Atmosphäre sorgen 

– ein Moment zum Innehalten und Ge-

nießen.

Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird 

herzlich gebeten. Kommen Sie vorbei und 

erleben Sie einen Abend voller Musik, 

Licht und Besinnlichkeit!

Adventsmusik

Am Sonntag, den 1. Februar 2026, laden 

wir in die Kirche Großdittmannsdorf 

um 9.30 Uhr zu einem musikalischen 

Gottesdienst ein. 

Gemeinsam wollen wir den Abschluss des 

Weihnachtsfestkreises feiern und die fest-

liche Zeit mit Musik ausklingen lassen. Die 

Kantorei sowie Instrumentalisten der Ge-

meinde gestalten den Gottesdienst und 

sorgen für eine feierliche Atmosphäre.

Jeder ist herzlich willkommen, diesen be-

sonderen Gottesdienst mitzuerleben.

Musikalischer Gottesdienst
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Ab dem 1. Oktober 2025 werden für die 
großzügige Dachgeschosswohnung im 
Pfarrhaus Medingen neue Mieter gesucht. 
Die Wohnung bietet auf ca. 109 m² viel 
Raum zum Wohlfühlen und überzeugt 
durch ihren besonderen Charakter und 
die ruhige Lage.

Details:
- ca. 109 m² WohnÁäche
- 3 Zimmer
- Einzug ab sofort möglich
- ruhige Umgebung
- eigener Gartenbereich
- PKW-Stellplatz
- Balkon
- attraktiver Mietpreis

Weitere Informationen und 
Besichtigungstermine auf 
Anfrage im Pfarramt (siehe 
Kontaktseite) oder bei 
Robert Mieth 
(robert.mieth@evlks.de).

Ein besonderes Highlight ist der großzü-
gige Balkon mit herrlichem Blick Richtung 
Sonnenuntergang – ideal zum Entspan-
nen nach einem langen Tag. Hier genie-
ßen Sie Ruhe, Weitblick und die besonde-
re Atmosphäre des Hauses.

Dachgeschosswohnung im Pfarrhaus Medingen           
ab 1.10.2025 zu vermieten

Medingen-Großdittmannsdorf
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Bibel im Gespräch
Zeiten: mittwochs 19.30 Uhr, Kernweg 27 Medingen
Kontakt: Bettina Schulze, Tel. 0174 - 2466788, schulze-bettina@web.de

Christenlehre 
Zeiten: Klasse 1-3 dienstags 15.45-16.45 Uhr; Klasse 4-6 dienstags 17.00-18.00 Uhr
Kontakt: Gemeindepädagogin Ulrike Anhut, Tel. 0176 - 34539967, ulrike.anhut@evlks.de 

Flautino - Kindermusik für Kinder von 5 - 10 Jahren
donnerstags 16.15-16.55 Uhr im Pfarrhaus in Medingen, Pappelallee 2
Kontakt: Cornelia Wurster, Telefon 0351 - 8010427, E-Mail: ConnyMarit@web.de

Flötenkreis
Proben: montags 16.45 Uhr im Pfarrhaus in Medingen, Pappelallee 2
Kontakt: Elisabeth Hesse, Tel. 035205 - 754150, rudhesse@web.de

Junge Gemeinde 
Zeiten: montags, 18.00 Uhr
Kontakt: Gemeindepädagoge Thomas Schwager, schwagermt6@icloud.com

Kantorei
Proben: montags 19.30 Uhr im Pfarrhaus in Medingen, Pappelallee 2
Kontakt: Cornelia Wurster, Telefon 0351 - 8010427, E-Mail: ConnyMarit@web.de

Kirchenführungen in Großdittmannsdorf 
vom Kirchenschiff bis zum Glockenturm für Jung bis Alt 
Jens Görler, Tel. 0174 - 3645007, Termine nach Vereinbarung

KonÀrmandenunterricht 
Zeiten: in der Schulzeit dienstags, Klasse 7 und 8 17.30-18.15 Uhr
Kontakt: Pfarrerin Angelika Lentz, angelika.lentz@evlks.de, 
Tel.: 03528/455475 und 0162-4947772

Posaunenchor
Proben: dienstags 19.30 Uhr im Pfarrhaus in Medingen, Pappelallee 2
Kontakt: Rainer Krauthöfer, r.krauthoeferweb@web.de
Anke Matschke, Tel. 0152 - 05837606, E-Mail: anke.o-town@web.de

Gruppen und Kreise

Anregungen, Hinweise, Kritik und Verbesserungsvorschläge zu den Seiten der Kirchge-

meinde Medingen-Großdittmannsdorf bitte gern an Robert Mieth persönlich, telefonisch 

unter 0170-8605659 oder per E-Mail an robert.mieth@evlks.de richten.
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Beitrag der Kita Schwalbennest

in Trägerschaft des Startblock e. V.    

(anerkannter Träger der freien Jugendhilfe)

  In den vergangenen fünf Wochen muss-

ten die Kinder der Kita Schwalbennest auf 

ein Stück ihres Gartens verzichten � zur 

Freude aller! Endlich wurden Bauzäune 

gestellt und große Maschinen rückten an, 

um auf der großen Freifl äche im vorderen 
Bereich des Gartens ein neues Spielgerät 

entstehen zu lassen. Aus Kostengründen 

wurde das damals geplante Spielgerät 

in der Bauphase der Kita Schwalbennest 

nicht gebaut. Seit Eröff nung der Kita 
Schwalbennest im September 2021 hat 

sich der Träger Startblock e. V. intensiv um 

Finanzierungsmöglichkeiten bemüht. Aus 

dem Haushalt der Kommune standen uns 

leider keine fi nanziellen Mittel zur Verfü-
gung. Im zweiten Durchlauf konnte das 

Projekt »Außenspielgerät« schließlich die 

Fördermittelzusage der LEADER-Förde-

rung des Dresdner Heidebo-

gens erlangen. So konnten 

die Kinder in den vergange-

nen Wochen in unmittelba-

rer Nähe den Entstehungs-

prozess der Kletteranlage verfolgen und 

freuen sich seitdem auf viele Kletterele-

mente, eine große Röhrenrutsche, eine 

Gummi-Matte, ein Klangelement sowie 

ein Telefon als Verbindung zwischen den 

zwei Klettertürmen.   

  Das Förderprogramm sieht auch vor, 

dass ein Teil der Gesamtkosten über Ei-

genmittel fi nanziert wird. Dafür hat die 
Kita Schwalbennest bisher knapp 2.300 

Euro Spenden gesammelt � die Hälfte 

der benötigten Summe. Unter anderem 

waren wir auf dem Kreativmarkt der Ev.-

Luth. Kirchgemeinde Ottendorf-Okril-

la vertreten und haben selbstgemachte 

Marmelade, Honig, Kekse, Holzanhänger, 

Schmuck und Merch Produkte des Start-

block e. V. verkauft. In der Begegnungs-

stätte »GƎGƎNÜBER« kamen an diesem 
Tag Spenden i. H. v. 366,20 Euro für unser 

Spielgerät zusammen. Für jede fi nanzielle 
Unterstützung sind wir dankbar.  

  In unserem Kita-Bereich (Kinder ab drei 

Jahren) haben wir  ab Sommer 2026 noch 

freie Plätze . Melden Sie sich gern tele-

fonisch oder per E-Mail (035205/479494 

oder  info@kita-schwalbennest.org ) bei 

der Einrichtungsleitung Dorothea Menzel 

und vereinbaren Sie einen Termin für ein 

persönliches Kennenlernen vor Ort in der 

Kita.                                   Dorothea Menzel

  Unser neues Spielgerät entsteht�  

Ottendorf-Okrilla 
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Selbsthilfegruppe �Blaues Kreuz�    
  Es ist Montag, 16.30 Uhr, und in der 
Begegnungsstätte »G3G3NÜB3R« im 
Pfarrhaus der Ev.-Luth. 
Kirche Ottendorf-Okrilla 
herrscht reges Treiben. 
Es duftet nach frischem 
Kaff ee, ein kleiner Imbiss 
wird vorbereitet � denn 
wie jeden Montag triff t sich hier von 
17.00 bis 18.30 Uhr die Selbsthilfegrup-
pe des Blauen Kreuzes zu ihrer wöchent-
lichen Gruppenstunde. Das Blaue Kreuz 
ist ein sicherer Hafen für Menschen mit 
Suchtproblemen � ganz gleich welcher 
Art. Die Gruppe wurde 2013 von Sigurd 
K. und Uwe G. gegründet und wird seit 
nunmehr vier Jahren von 
Mirko Richter aus Lauß-
nitz geleitet. Jede Grup-
penstunde beginnt mit 
einem Gebet und einigen 
Gedanken zur Tageslo-
sung. Anschließend lädt 
der Imbiss zu einem kur-
zen Austausch ein, bei 
dem oft auch organisato-
rische Dinge besprochen 
werden. Danach führt Herr Richter durch 
ein vorbereitetes Thema, das zum ge-
meinsamen Nachdenken und Gespräch 
anregen soll � persönliche Anliegen und 
Sorgen haben dabei jedoch immer Vor-
rang. Wichtig ist, dass sich jede und jeder 
angenommen und wohl fühlt. Vertraulich-
keit steht an oberster Stelle � alles, was in 
der Gruppe besprochen wird, bleibt auch 
dort. Zwar prägt ein christlicher Grundge-

danke die Treff en, doch Glaube ist keine 
Voraussetzung. Jede und jeder ist will-
kommen. Entscheidend sind gegenseiti-
ger Respekt und Wertschätzung. Ziel der 

Gruppe ist es, Menschen auf 
dem Weg zu einer zufriedenen 
und stabilen Abstinenz zu be-
gleiten und zu stärken � unter 
anderem durch die persönli-
chen Erfahrungen der Mitglie-

der. Eine vertrauensvolle Atmosphäre, 
das christliche Menschenbild und ge-
lebte Nächstenliebe sind die Grundlage 
dieser wertvollen Gemeinschaft. Um das 
Miteinander zu vertiefen, organisiert die 
Gruppe regelmäßig gemeinsame Aktivi-
täten wie das Jahresfest, Bowlingabende, 
gemeinsames Kochen oder Ausfl üge. Da-

bei sind auch Angehörige 
und Wegbegleiter herzlich 
eingeladen. Ein besonderer 
Höhepunkt ist jedes Jahr 
der Fachvortrag zu einem 
suchtbezogenen Thema.  
  Wir sind dankbar, dass 
Menschen diesen wichtigen 
Dienst mit Herzblut erfül-
len. Möge der Glaube den 
Mitgliedern Kraft, Trost und 

Hoff nung schenken – besonders in Zeiten 
der Verzweifl ung.  
  Fühlen Sie sich angesprochen oder ken-
nen Sie jemanden, der Unterstützung 
sucht? Dann nehmen Sie gerne Kontakt 
auf. Haben Sie Mut!   
  Kontakt: Mirko Richter  Tel.: 0162 � 
7862097   mingo2604@gmail.com    
  Internet: www.blaues-kreuz.de/bg-otten-
dorf-okrilla                               Antje Wolf

  Gegen Sucht hilft reden   

  Einsegnung neuer Gruppenleiter  
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Was für ein toller Ge-

meindeausfl ug!    
  Bei bestem Herbstwetter 

sind wir mit einem voll-

besetzten Bus � voll gu-

ter Laune � in Richtung 

Torgau gestartet. Schon die 

knapp zwei Stunden Fahrt 

vergingen wie im Flug: Es 

gab eine kleine Andacht 

und natürlich viele nette Gespräche un-

terwegs. Am Marktplatz angekommen, 

wurde unsere große Gruppe passend zur 

Fitness in 2 kleinere Gruppen aufgeteilt 

� und dann ging�s los mit spannenden 

Stadtführungen. Im Fokus standen Martin 

Luther, die Reformation und seine Frau 

Katharina von Bora. Aber auch sonst hat 

uns Torgau wirklich überrascht � mit viel 

Geschichte, Charme und einer Menge 

schöner Ecken. Zum Mittagessen ging�s in 

die moderne Jugendherberge direkt am 

Schloss � vielfältig und lecker! Danach ha-

ben sich die Gruppen nochmal aufgeteilt: 

Eine kleine sportliche Truppe hat mit dem 

Konferenzbike die Innenstadt unsicher 

gemacht � mit viel Gelächter und einer 

super witzigen Führe-

rin. Der Rest hat das 

Schloss erkundet und 

spannende Ausstellun-

gen besucht. Natürlich 

durfte auch Kaff ee und 
Kuchen im Schloss-Ca-

fé nicht fehlen! Zum 

Abschluss gab�s noch 

ein ganz besonderes 

Highlight: Ein kleines privates Orgelkon-

zert in der Stadtkirche � wunderschön 

gespielt von einer ortsansässigen Orga-

nistin. Und dann hat uns auch noch Maria 

Däbritz mit ein paar spontanen Klängen 

überrascht! Um 17.30 Uhr wartete der Bus 

auf uns, und mit einem kleinen Spiel und 

ein paar Abendliedern kamen wir gegen 

19.45 Uhr gut gelaunt wieder zu Hause 

an. Fazit: Ein rundum gelungener Ausfl ug 
� für Jung und Alt war etwas dabei! Ein 

dickes Dankeschön an das großartige Or-

ga-Team � und ans Wetter, das es richtig 

gut mit uns meinte.   

  Wo es das nächste Mal hingeht? Noch ge-

heim � aber eins ist sicher: Ihr seid jetzt 

schon herzlich eingeladen!        Antje Wolf    

  Was für ein schöner Tag in Torgau!  

Du suchst nach einer erfüllenden und 

konkreten Aufgabe, dich ehrenamtlich zu 

engagieren? Dann sieh dir unsere Mitar-

beiterbörse mit ausführlichen Stellenbe-

schreibungen auf unserer Homepage an 

oder schau doch mal an die neue Pinn-

wand im GZ neben dem großen Saal.

Mitarbeiter gesucht werden aktuell:

Gartenarbeit - Hausarbeit  - Lichttechnik - 

Winterdienst  - Spielzeugkiste-Zeugwart/

in  - Willkommen-Team - Kirchenkaරee 

Wir danken dir jetzt schon für deinen 

Einsatz!                                    Antje Wolf 

Pinnwand Mitarbeiterbörse

Ottendorf-Okrilla 
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Vom 2.1. -  8.2.  sind unsere KonÀrman-

dinnen und KonÀrmanden der 8. Klasse 

wieder unterwegs, um das Leben in un-

serer Kirchgemeinde zu entdecken.

 

Im Rahmen kleiner Praktika besuchen sie 

verschiedene Gruppen und Kreise. 

So erhalten die Jugendlichen einen le-

bendigen Einblick in das vielfältige Ge-

meindeleben und lernen die Menschen 

kennen, die sich hier mit Herz und En-

gagement einbringen. Das Projekt schaරt 
Begegnungen, weckt Neugier und öරnet 
Türen – sowohl für die KonÀrmandinnen 
und KonÀrmanden als auch für unsere 
Gemeinde. Ein herzliches Dankeschön an 

alle Kreise, die ihre »Türen« für die jungen 

Menschen öරnen und sie während dieser 
Zeit begleiten.                           Antje Wolf 

KonÀrmanden starten Gemeindepraktikum

  Die weltweite  Alli-

anzgebetswoche 

2026  fi ndet vom 11. 
bis 18. Januar statt. 
Die Woche steht 

unter dem  Thema: �GOTT IST TREU� . 
In dieser Woche haben wir wieder Gele-
genheit, uns mit den Geschwistern der 
Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde 
zum Gebet zu versammeln.  
So. 11.01.  10.00 Uhr Gottesdienst   
  Grundschule Ottendorf-Okrilla   
Di. 13.01.      

  19.30 Uhr EFG Bahnhofstraße 3   
Mi 14.01.      

  19.30 Uhr EFG  Bahnhofstraße 3   
Do. 15.01.      

  19.30 Uhr Kirchgemeindezentrum   
  F r. 16.01.      

  19.30 Uhr Kirchgemeindezentrum   
So.   18.01.      

  9.30 Uhr Abschluss-Gottesdienst  
  Kirche Ottendorf-Okrilla   
                                         Stephan Boden

  Allianzgebetswoche   

  Nach über 12 

Jahren, vom ers-

ten Gedanken bis 

zur Realisierung, 

konnte unsere 

Gemeinde am 

28.09.2025 den 

barrierefreien Zugang zu unserer Kirche 

einweihen - GOTT sei Dank!  

  So wurde im festli-

chen Gottesdienst 

mit Hr. Pfarrer i.R. Ur-

ban der nun umge-

baute Seiteneingang 

mit dem hydrauli-

schen Hublift und 

ersten Fahrten in Be-

trieb genommen.  

  Wir danken für alle 

Unterstützung und 

Spenden sowie dem Landratsamt durch 

die Fördermittel aus dem Programm 

»Lieblingsplätze für Alle«.       

                                               Tino Richter

  Offi  zielle Einweihung   
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Krabbel- und Spielegruppe

Freitag   9.30 - 11.15 Uhr

im Gemeindezentrum

Kontakt: Inge Gnaudschun  

Tel.: 0179 2408447 

Christenlehre

Klasse 1-3   Mittwoch     15.30 - 16.30 Uhr

Klasse 4-6   Mittwoch     16.30 - 17.30 Uhr

im Christenlehreraum / GZ

Kontakt: Ullrike Anhut

0351-4 797 527

mail@u-anhut.de 

Kinderchor (Kurrende) 

Mittwoch  15.45 - 17.00 Uhr

Kontakt:  Kantorin Dorothea Kuntzsch

d.i.kuntzsch@t-online.de 

0351 8802235

KonÀrmandenunterricht
7. Klasse Donnerstag 16.30 - 18 Uhr

8. Klasse Montag  16.30 - 18 Uhr 

Kontakt: Julia Menzel

julia.vajo@gmail.com

oder Pfarrerin Lentz

Junge Gemeinde
Donnerstag  18.30 - 21.00 Uhr

Kontakt: Helena Jehn - 0176 48841484

WölÁinge & PfadÀnder
1.-4. Klasse (WölÁinge)  
  Freitag  16.30 - 18.00 Uhr

ab 5. Klasse     

  Freitag  16.30 - 18.00 Uhr oder 

     18.15 - 19.45 Uhr

Kontakt: Killian Pecking 

stammesleitung@stamm-weisse-rose.de

Begegnungsstätte  „GƎGƎNÜBƎR“
Mittwoch  15.00 - 17.00 Uhr  

    im Pfarrhaus

Kontakt: Annett Haase

Selbsthilfegruppe des Blauen Kreuzes
Montag  17.00 - 18.30 Uhr  

    im Pfarrhaus

Kontakt: Mirko Richter - 0162-7862097

Montagsgebet - oරen für alle
Montag  19.15 - 20.00 Uhr

im Gemeindezentrum

Wöchentliche Gruppen & Kreise 

  Am Sonntag, den  7. 

Dezember , laden 

wir herzlich zum 

Famil iengottes-

dienst  zum Thema 

»Bischof Nikolaus 

ist unterwegs« ein.   

  Der Gottesdienst beginnt um  10 Uhr in 

der Kirche . Gemeinsam wollen wir die 

Geschichte des heiligen Nikolaus ent-

decken, singen und feiern. Die Kurrende 

erfreut uns mit der musikalischen Ausge-

staltung.  Wir freuen uns auf eine besinn-

liche und fröhliche Zeit mit großen und 

kleinen Gottesdienstbesuchern!  

                                                     Antje Wolf

  Familiengottesdienst zum Nikolaustag  

Ottendorf-Okrilla 
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Kinderkreis / Vorschulkreis 

(3 bis 6 Jahre)

im Christenlehreraum / GZ

Samstag, 06. Dezember 9.30 - 11 Uhr 

Samstag, 07. Januar        9.30 - 11 Uhr 

Frauentre෇ 
Mittwoch 10. Dezember 19.30 Uhr 

im GZ: Weihnachtsfeier  - Wichtel und Bi-

bel mitbringen 

Mittwoch, 14. Januar      19.30 Uhr

im GZ: Gedanken zur Jahreslosung

    

Seniorenkreis

im Gemeindezentrum

Dienstag, 09. Dezember      14.00 Uhr                  

Dienstag, 13. Januar            14.00 Uhr

Jesaja-62-Gebet (Israelgebet) 

im Gemeindezentrum

Mittwoch, 03. Dezember     19.30 Uhr 

Mittwoch, 07. Januar              19.30 Uhr 

24-Stunden-Gebet 

im Gemeindezentrum 

Samstag / Sonntag,  20./21. Dezember 

Monatliche Gruppen & Kreise

Die Proben finden 20 Uhr im 
jeweiligen Gemeindehaus statt.
Proben 

Dienstag,   02.12.  Weixdorf
Mittwoch,  10.12.  Ottendorf-Okrilla
Dienstag,   16.12.  Weixdorf
Mittwoch,   07.01. Ottendorf-Okrilla 
(Jahresplanung)
Dienstag,   13.01.  Weixdorf

Mittwoch,   22.01. Ottendorf-Okrilla
Dienstag,    27.01.  Weixdorf
Aufführung 

24.12. - 18.00 Uhr Christvesper in 

Weixdorf 

17.30 Uhr Probe 
26.12. - 9.30 Uhr Festgottesdienst in 

Ottendorf-Okrilla 

8.40 Uhr Probe 

Probentermine Chor O.-O. / Weixdorf 

  Die  Junge Gemeinde  hat 

das diesjährige  Krippen-

spiel vorbereitet  und 

lädt alle herzlich ein, die 

Weihnachtsgeschichte in 

besonderer Weise mitzu-

erleben.   

  Freuen Sie sich auf eine besinnliche und 

zugleich lebendige Auff ührung für die 
ganze Familie.   

  Und wir freuen uns auf Ihr Kommen und 

ein gemeinsames Einstimmen auf das 

Weihnachtsfest!  

An Heiligabend:

1. Krippenspiel  um 14.30 Uhr 

2. Krippenspiel  um 16.00 Uhr    

  Krippenspiel  
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  Mit insgesamt 57 Teilnehmenden � darun-

ter Erwachsene, Kinder und Jugendliche � 

verbrachten wir vom 07.11. - 09.11.2025 

ein erfülltes und fröhliches Wochenende 

in der Strobelmühle in Pockau-Lengefeld. 

Drei Tage lang standen Gemeinschaft, 

Musik und Begegnung im Mittelpunkt.  

  Gemeinsame Mahlzeiten boten Gelegen-

heit zu guten Gesprächen, beim Singen 

erfüllten unsere Stimmen das Haus, und 

beim Wandern sowie Basteln und Spie-

len kamen Bewegung und Freude nicht 

zu kurz. Ebenso wichtig waren die geist-

lichen Momente: Wir feierten miteinan-

der Andacht und spürten die wohltuende 

Kraft unserer Gemeinschaft unter Gottes 

Segen. Ein besonderer Höhepunkt war 

der Gottesdienstbesuch am Sonntag in 

der Kirche St. Marien in Marienberg. Wir 

durften den Gottesdienst musikalisch 

mitgestalten � ein bewegendes Erlebnis, 

das durch den Klang der imposanten Or-

gel noch eindrucksvoller wurde. Dank des 

dortigen Kantors, dem Weixdorf wohl be-

kannt aus früheren Jahren war, erhielten 

wir im Anschluss sogar die Gelegenheit, 

das Instrument aus nächster Nähe ken-

nenzulernen und mehr über seine Beson-

derheiten zu erfahren. Wortwörtlich wur-

den dabei alle Register gezogen.  

  Wir blicken dankbar auf ein Wochenende 

zurück, das uns als Chor und Gemein-

de gestärkt hat � voller Musik, Glauben, 

Freude und Gemeinschaft.  

  Wer Lust hat, Teil unserer Gemeinschaft zu 

werden, und Freude am Singen hat oder 

sie mit uns zusammen entdecken möchte, 

ist herzlich zu unseren Proben (montags, 

20 Uhr im Rollerhaus in Weixdorf) einge-

laden. Nächste Gelegenheit uns singen zu 

hören, bietet die Musikalische Vesper am 

24.12.2025 um 18 Uhr in Weixdorf.  

  �Kreuz&Quer� unterwegs - Rückblick Chor-Rüstzeit  

Weixdorf mit Grünberg und Hermsdorf
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  Bei unseren Vorschüler:innen dreht sich 

bereits während der letzten Oktobertage 

alles rund um den Advent. Grund dafür 

ist das Theaterstück, das traditionell im 

Gottesdienst vor unserem alljährlichen 

Adventsbasar aufgeführt wird. Zur Vorbe-

reitung darauf haben wir uns in unserer 

Kita »Himmelsschlüs-

sel« zuerst eine Doku-

mentation von Checker 

Julian zum Thema The-

ater angeschaut. Dort 

haben wir gesehen, 

welche Sprech- und 

Atemübungen Schau-

spieler:innen machen 

müssen, damit die Stim-

me warm ist bzw. man 

gut gehört wird. Danach 

haben wir uns mit den 

Fragen beschäftigt, was Advent eigentlich 

heißt und bedeutet. Einige wussten schon 

genau, dass der Advent die Zeit des War-

tens auf die Geburt (Ankunft) von Jesus 

ist. Dann haben sich die Kinder überlegt, 

was sie den Erwachsenen im Gottesdienst 

zum Thema Advent mitteilen und in wel-

che Rolle sie dabei schlüpfen möchten. 

Nachdem jede:r eine Idee für sich hat-

te, haben sich die Schauspieler:innen in 

Kleingruppen mit den Pädagog:innen 

zusammengesetzt und an ihren Texten 

getüftelt. So wurden aus einzelnen Wor-

ten Reime, die die Schauspieler:innen im 

Theaterstück aufsagen werden. Um die 

Texte der Kinder zusammenzubringen, 

wird nun noch eine Ge-

schichte drumherum ge-

bastelt � und dann geht es 

los ans Proben. Wir sind 

schon gespannt darauf, 

wie das selbstentwickel-

te Theaterstück auf der 

großen Bühne wirken 

wird.  

  Gerne können Sie unsere 

Kinder zum Gottesdienst 

am 2. Adventssonntag, 

dem 07.12.2025, um 9.30 

Uhr in der Pastor-Roller-Kirche in Weix-

dorf erleben. Im Anschluss laden wir herz-

lich zu unserem Adventsbasar in die Kita 

»Himmelsschlüssel« ein.  

Mandy Teumer

Erzieherin in der Evangelischen Kinderta-

geseinrichtung �Himmelsschlüssel� der

Diakonie Dresden

  Ja, ist denn schon Advent?  

  Herzliche Einladung   

  zu den Andachten   

  in der Adventszeit.  

  Jeweils montags bis freitags   

  um 19.30 Uhr  

  Vom 01.12.2025 bis 05.12.2025   

  in der Kirche Grünberg  

  Vom 08.12.2025 bis 23.12.2025  

  in der Weixdorfer Kirche  

  Adventsandachten in Grünberg und Weixdorf  
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  Nach guter Tradition wird es auch im Jahr 

2025 wieder ein spätes Krippenspiel in 

der Kirche zu Weixdorf geben. Für alle, 

die am Heiligabend Zeit und Lust haben, 

sich mitnehmen zu lassen in das Geheim-

nis von Weihnachten, öff net sich 22.00 
Uhr noch einmal die Tür der Weixdorfer 

Kirche. In diesem Jahr ist das Thema: »Der 

Sterndeuter Nabosed« und seine un-

glaubliche Geschichte. So, oder so ähnlich 

kann sich die Weihnachtsgeschichte auch 

zugetragen haben. Wer weiß denn schon 

genau, wie sich alles abgespielt hat? Seien 

Sie gespannt und herzlich eingeladen.  

  Hinterher kann man noch bei einem Be-

cher Glühwein über das Gesehene nach-

grübeln und fachsimpeln.  

  In diesem Sinne, wir sehen uns.  

  Mit freundlichem Gruß  

  Roland Langer  

  Der Sterndeuter Nabosed  

  Herzliche Einladung zum 

Adventsliedersingen  am 

12.12.25 von 18.30-19.20 Uhr 

im Rollersaal in Weixdorf und 

am 19.12.25 von 18.15-19.15 

Uhr zum  gemeinsamen Mu-

sizieren . Jeder, der Freu-

de am Singen (und Musi-

zieren) hat, ist herzlich eingeladen. 

 Gerne singen wir Ihre Wunschlieder. Zwi-

schen den Liedwünschen lesen 

wir adventliche Gedichte und 

Geschichten. Im Anschluss fi n-
det an beiden Tagen 19.30 Uhr 

eine Adventsandacht statt, die 

wir am 19.12. mit unserer Musik 

auch ausgestalten.   

  Es freuen sich auf Sie Meike Wil-

leke, Thomas Martin, Daniela Langer und 

Matthias Rau  

  Off en für ALLE und Zeit für Begegnung  

  So kurz vor dem Heiligen 

Abend, am Sonntag den 4. 

Advent, wollen wir es uns am 

Nachmittag um 16 Uhr am 

Feuer gemütlich machen.   

  Wir wollen gemeinsam Ad-

ventslieder singen, erzählen 

sowie Punsch und Glühwein 

trinken.  

  Bringen Sie gern auch Plätz-

chen zum Teilen mit.  

  Wir freuen uns auf Sie!  

  Lichteln im Pfarrgarten Weixdorf  
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  Seit dem neuen Schuljahr treff en sich die 
Kinder der 1.-4. Klasse 14-tägig im Roller-
haus und im Pfarrgarten beim Kinderkir-
chencafé. Pünktlich 16 Uhr 
füllt sich der Pfarrgarten 
mit aufgeregten Kindern 
und es wird gelacht, der 
Fußball wird rausgeholt 
oder man verschwindet im 
hinteren Wäldchen. Es ist 
die Zeit des Ankommens. 
Dann geht es in die Kirche 
und die Kinder hören eine Geschichte, es 
wird gesungen und gebetet. Nach der Zeit 
der Andacht heißt es: Du hast die Wahl! 
Wer möchte, fi ndet sich oben im Raum für 
Kinder beim Basteln ein. Oder du hilfst in 
der Küche, z.B. kannst du Obst schnippeln 
oder Reformationsbrötchen backen.  

  Bei schönem Wetter gibt es Spiel und 
Spaß im Garten. Ein Nachmittag der Mög-
lichkeiten! Zum Abschluss fi nden sich alle 

noch einmal am gedeckten Tisch 
ein und genießen die in der Kü-
che entstandenen Leckereien. 
Schnell vergeht die Zeit bis 18 
Uhr. So jedenfalls liefen unsere 
ersten Kinderkirchencafé-Nach-
mittage. Und seid gespannt, es 
warten noch viele andere Mög-
lichkeiten auf euch. An dieser 

Stelle bedanke ich mich herzlich bei allen 
helfenden Händen und Mitdenkern. Ohne 
euch wäre das Angebot nicht möglich.  
  Du willst auch dabei sein, gern unterstüt-
zen oder hast noch Fragen? Melde dich 
gern bei mir,  
  Gemeindepädagogin Kati Gruss  

  Kinderkirchencafé - Was ist das eigentlich?  

Um das Heilige Abendmahl empfangen 

zu dürfen, müssen Kinder getauft 

sein und eine Einführung in 

das Thema erhalten haben. 

Diese Einführung Àndet 
für alle Kinder ab der 1. 

Klasse am 31.01.2026 

von 10-12 Uhr im 

Rollerhaus statt. Wo-

her kommt das Abend-

mahl? Wo hat es seine 

Wurzeln? Und welche 

Bedeutung hat es heute für 

uns? Diesen Fragen werden wir 

auf den Grund gehen und auch eine 

Proberunde in der Kirche machen. Egal, 

ob du diese Einführung bereits hattest 

und gerne noch einmal dabei sein möch-

test oder ob du das erste Mal etwas vom 

Abendmahl hörst, du bist herzlich 

eingeladen.

Liebe Eltern, damit ich gut 

planen kann, schreiben 

Sie bitte eine Mail an 

kati.gruss@evlks.de, 

um Ihr Kind verbindlich 

anzumelden. Ich freue 

mich sehr auf den ge-

meinsamen Vormittag.

Am 01.02.2026 feiern 

wir gemeinsam mit der Ge-

meinde einen Familiengottes-

dienst mit Erstabendmahl.

Rückfragen gerne an Gemeindepädago-

gin Kati Gruss

Abendmahl mit Kindern
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Herzliche Einla-

dung zu einer Wo-

chenendfreizeit mit 

der Kirchgemein-

de  Weixdorf. Von 

Donnerstagabend 

bis Sonntagnach-

mittag wollen wir in einer gemischten 

Gruppe aus Gemeindemitgliedern und 

Gästen jeden Al-

ters Zeit zusam-

men verbringen. 

Dabei wird uns 

das Thema: »Du 

machst dir kein 

Bild« durch das 

W o c h e n e n -

de begleiten. 

Das  Freizeit-

zentrum be-

findet sich im 
Landkreis Teltow-Fläming, 100 

km nördlich von Dresden an der 

B102 zwischen Dahme und Luckau.  

Alle Informationen zur Unterkunft, Preis 

und Anmeldung finden Sie hinter dem 
QR-Code oder auf www.kirche-weixdorf.

de.

 Kontakt: Daniela Langer 

 (daniela.langer@evlks.de)

Gemeinde-Freizeit vom 30.04. - 03.05.2026 im 

AWO Freizeitzentrum Gut Kemlitz/ Dahme (Markt)

  Am Sonntag, den 

04.01.2026, 9.30 Uhr fi n-
det in der Kirche Weix-
dorf ein »Gottesdienst mit 

Nachklang« statt.  

  Was verbinden wir mit »Nachklang«?  

  Richtig: Verweilen, Nachwirken und ei-
nen sanften Ausklang.  

  Am Ende haben wir Zeit, um miteinander 

ins Gespräch zu kommen!  

  Einladung zum Gottes-
dienst mit Nachklang  

  Am  18.01.2026, 10.30 Uhr    

  im Gemeindehaus   

  der  Pastor-Roller-Kirche Weixdorf

  Euch erwartet ein Gottesdienst für Groß 

und Klein mit kinderfreundlicher Liturgie   

  und einer biblischen Geschichte und 

gemütlichem Ausklang   

  bei Kakao und Keksen.  

  Die Grünberger Prinzenloge ist frisch sa-

niert und neu eingerichtet. Sie kann ab 

sofort für Kirchkreise genutzt werden. 

Buchungsanfragen 

bitte gern über das 

Pfarramt.  

  Grünberger Prinzenloge wieder nutzbar  
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Kinder, Jugendliche und Familien

Mini-Club   (Rollerhaus)

  Treff  für Eltern mit ihren Kindern von 0-3 Jahren: montags 14-täglich 9.00 Uhr  
pausiert derzeit, da keine Leitung

Mini-Club Plus   (Pfarrgarten Weixdorf oder Rollerhaus)

  Treff  für Eltern mit ihren Kindern von 0-6 Jahren dienstags 14-täglich 15.30 Uhr (parallel zum 
Kindersingkreis)   
   �  Ansprechpartnerinnen C. Sauer (Tel. 0176 60020406), A. Engel (0178 1361061)

Christenlehre (Rollerhaus) 

  Kinderkirchencafé (1. bis 4. Klasse): 14-täglich (gerade Woche), mittwochs 16.00-18.00 Uhr 
(10.12., 07.01., 21.01.)  
  Bibliothek Gottes (5. und 6. Klasse): monatlich samstags 10.00-13.00 Uhr (20.12. im Rollerhaus 
Weixdorf, 17.01. in Klotzsche))  
  Kreative Kids: Weihnachtliches Basteln (18.12., 16-18 Uhr)   
   �  Ansprechpartnerin: Kati Gruss (kati.gruss@evlks.de)

Konfi rmandenunterricht (Rollerhaus) 

  14-tägig montags von 16.45-18.00 Uhr, 7. und 8. Klasse getrennt   
   �  Leitung: Pfarrerin Rau (035201 70876) 

Junge Gemeinde* (Rollerhaus - JG-Raum)  mittwochs 19.30 Uhr   jgweixdorf@googlemail.com

  https://kirchspiel-heidebogen.de/angebote/jugend-und-jun-
ge-erwachsene/jungen-gemeinde-weixdorf  

 Kirchenmusikalische Kreise

Kindersingkreis   (Rollerhaus)

  dienstags 14-tägig 15.30 Uhr  (02.12., 16.12., 13.01., 27.01)  
� Leitung: A. Sommerschuh (01573 3719499)

Kurrende   (Amtszimmer im Pfarrhaus Weixdorf)   montags 16.00-16.45 Uhr   � 
Leitung: Johann Weinberger

Chor Kreuz & Quer (Rollerhaus)

  montags 20.00 Uhr, Stimmproben/Stimmbildung nach Absprache ab 19.30 Uhr  
 � Leitung: Johann Weinberger ( johann.weinberger@evlks.de)

Kantorei - gemeinsam mit Ottendorf-Okrilla (Rollerhaus oder in Ottendorf-Okrilla)  abwech-
selnd dienstags 20 Uhr in Weixdorf und mittwochs 20.00 Uhr in Ottendorf-Okrilla  

� Leitung: Dr. Klaus Holzweißig (035205 74713)

Posaunenchor   (Amtszimmer im Pfarrhaus)

  mittwochs 19.00 Uhr •  Leitung Gunnar Sellien

* gefördert durch die Landeshauptstadt Dresden  (Jugendamt)

Regelmäßige Treff punkte - Gruppen und Kreise
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Gesprächskreise / Gebetskreise

Andacht / Friedensgebet (Kirche Grünberg)       

  freitags 19.30 Uhr   

Besuchsdienstkreis

  Montag, 19.00 Uhr (01.12.)       

Bibelstunde (Rollerhaus)          

  mittwochs 14-täglich 19.00 Uhr (03.12., 14.01. Allianzgebetswoche, 28.01.)  

Reden und Beten für Jeden   (Rollerhaus)

  im Rahmen der Bibelstunde, mittwochs 19.00 Uhr  

Gebetskreis   (Rollerhaus)

  im Rahmen der Bibelstunde, mittwochs 19.00 Uhr   

Frauen- und Seniorenkreis (Rollersaal)

  einmal monatlich montags 14.00 Uhr (15.12, 19.01.)  

Nähkreis   (Rollerhaus)

  einmal monatlich freitags 20.00 Uhr (Termine nach Vereinbarung)  

� Anmeldung bei Ingrid Illgen (0176 64265894, per WhatsApp, Signal oder SMS)

Männerkreis

  nach Vereinbarung einmal monatlich   � Ansprechpartner: Gottfried Kurz (0351 8806778)

Sportliche Angebote

Fußball   (Gerhard-Grafe-Sporthalle)

  für alle Freizeitkicker von 10-80 Jahren, 2. und 4. Sonntag im Monat 17 Uhr  

 � Ansprechpartner: R. Langer (01520 8454112)

Kirchensport  ( Gerhard-Grafe-Sporthalle)

  für alle großen und kleinen Leute, 1. und 3. Sonntag im Monat 17.00 Uhr  

� Ansprechpartnerin: L. Ecke (01520 7860257)

Volleyball  ( Gerhard-Grafe-Sporthalle)

  just for fun von 12-99 Jahren  

  sonntags 19.00-20.30 Uhr  

� Ansprechpartner: M. Hering (0160 97693739)
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  So hieß es bei uns meist am Dienstag um 18.30 Uhr, aber der kleine Schwatz dazwischen 
durfte dennoch nicht fehlen. Ab sofort proben wir aber montags um 18.30 Uhr in der Kirche 
in Rähnitz.  

  Neben der Gestaltung von Gemeindeveranstaltungen nehmen wir auch an gemeindeüber-
greifenden Bläserevents teil.  So besuchte ein Teil von uns auch den Kirchentag in Hannover 
als Bläser oder den Bläsertag in Chemnitz, wo wir vor toller Kulisse im Eisenbahnmuseum 
spielten.   

  Dort lernten wir auch 
neue Stücke kennen, 
wie z.B. mit dem Kom-
ponisten Jens Uhlen-
hoff  oder modernere 
Lieder.  

  Wieder gegründet hat 
sich der Posaunenchor 
2021. Als ich dazu kam, 
waren wir zu fünft und 
sind inzwischen auf 
zwölf Mitglieder an-
gewachsen, was auch 

einigen Jungbläsern 
zu verdanken ist. 
Dennoch freuen wir 
uns immer noch, 
neue Leute begrü-
ßen zu können.  

  Christiane Urban  

  Red kein Blech, spiel lieber...  
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